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Gemeinschaft pflegen
Wie halten Sie es mit der Pflege von Kontakten zu 
Freundinnen und Freunden? Möglichst viele? Mög-
lichst bewusst und ausgesucht? Oder haben Sie 
auf Social Media genügend davon? Letztlich gehen 
wir alle da unseren eigenen Weg. So wie es eben 
uns selber am besten passt.
Als Stadt Kriens sehen wir in der bewussten Pflege 
dieser Gemeinschaft eine Chance für alle Men-
schen. Sie kann Generationen verbinden, Grenzen 
abbauen und gesellschaftliches Leben fördern. 
Mehr noch: Eine funktionierende Gemeinschaft ist 

wohl einer der Schlüssel zu wirklich hoher Lebensqualität.
Dabei lässt sich Gemeinschaft nicht befehlen. Sie will gelebt sein. 
Wir als Stadt sehen es als unsere Aufgabe an, diese Gemeinschaft 
so gut es geht zu fördern. Wir tun das in den kommenden Wochen 
gleich mit verschiedenen Anlässen:
• Aus Anlass des Schweizer Nationalfeiertags veranstaltet die 

Stadt Kriens auch in diesem Jahr eine offizielle Bundesfeier. 
Sie findet neu am Vorabend des Nationalfeiertages (am 31. Juli) 
statt und eröffnet den Besuchenden die Chance, den National-
feiertag im Kreise von Familien, Freunden oder im Quartier zu 
feiern.

• Für Ende August haben wir alle im letzten Jahr neu nach Kriens 
Gezogenen zu einem Begrüssungsanlass eingeladen. Er schafft 
für diese Menschen eine (erste?) Gelegenheit, den neuen Le-
bensraum und die hier lebenden Menschen kennenzulernen. 

• Am 3. September findet die traditionelle Kulinarische Wande-
rung statt. Dort feiert Kriens die Städtepartnerschaft mit San 
Damiano d’Asti, die mit Wein und Essen etwas piemontesische 
Lebensfreude nach Kriens bringt.

Drei Gelegenheiten, die Gemeinschaft in Kriens zu erleben, zu 
stärken. Ich freue mich auf viele spannenden Begegnungen.

Christine Kaufmann-Wolf
Stadtpräsidentin
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Spenglerei Pilatus AG
Horwerstrasse 62, 6010 Kriens 
T 041 340 43 40, www.spenglerei-pilatus.ch

Fussball aus Blech
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Franz und Robert Schürch 
Rengglochstrasse 18 
CH-6012 Obernau / Kriens 
 
+41 41 320 84 89 
schuerch.maler@bluewin.ch 
schuerch-malermeister.ch
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Mit Sprachförderung den  
Start ins Leben erleichtern

Die Stadt Kriens baut ihr Ange-
bot in der sprachlichen Früh-
förderung im Vorkindergarten-
alter weiter aus. Sie schloss 
dazu mit der privaten Träger-
schaft der Spielgruppe Obernau 
eine Leistungsvereinbarung ab. 
In der Spielgruppe werden 
damit in den kommenden zwei 
Jahren gezielt zusätzliche 
Angebote geschaffen im 
Bereich der sprachlichen Früh-
förderung.

Die sprachliche Frühförderung unter-
stützt die sprachliche Entwicklung und 
Kommunikationsfähigkeit von Kindern in 
den frühen Lebensjahren. Das betrifft zum 
einen Kinder, die aus anderen Kulturkrei-
sen stammen oder die nicht Deutsch als 
Muttersprache sprechen. Für sie ist die 
Sprache ein wichtiges Werkzeug, um aktiv 
am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. 

Zum anderen regt die Förderung 
sprachlicher Fähigkeiten bei allen Kin-
dern auch kognitive Prozesse wie das lo-
gische Denken, Problemlösungsfähigkei-
ten und die Fähigkeit zum abstrakten 
Denken an. Weil Sprache und Denken eng 
miteinander verbunden sind, trägt eine 
gute sprachliche Entwicklung zur allge-
meinen kognitiven Entwicklung von Kin-
dern bei.

Insgesamt sind sprachliche Fähigkei-
ten eng mit schulischem Erfolg verbun-
den. Kinder, die über gute sprachliche 

Fähigkeiten verfügen, haben in der Regel 
bessere Voraussetzungen für das Lesen, 
Schreiben und Verstehen von Texten. Eine 
solide sprachliche Grundlage erleichtert 
Schülerinnen und Schülern den Zugang 
zu Bildungsinhalten und entlastet das 
Schulsystem, da die Kinder besser auf 
den Schuleintritt vorbereitet sind.

Angebot wird erweitert
In Kriens gibt es aus diesem Grund seit 
dem Jahr 2018 ein entsprechendes Kon-
zept. Mit der Spielgruppe «Papagei» gibt 
es seit Jahren ein erstes Angebot der 
sprachlichen Frühförderung, das vom Ver-
ein «Migration – Kriens integriert» im 
Auftrag der Stadt angeboten wird. 

Dieses Angebot wird jetzt erweitert, 
indem für den oberen Stadtteil ein zwei-
tes Angebot geschaffen wird. Die heutige 
Spielgruppe Obernau wird zur «Spiel-
gruppe plus» ausgebaut und führt ab 

In Kriens wird das Angebot der sprachlichen Frühförderung ausgebaut.
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Herbst Angebote der sprachlichen Früh-
förderung ein. Die Stadt Kriens hat die 
Zusammenarbeit mit der privaten Träger-
schaft der Spielgruppe in einer Leistungs-
vereinbarung festgehalten. Mit einem 
vielfältigen Angebot wie Spielen, Werken, 
Singen, Malen, Kneten, Musizieren, Bewe-
gung und Erzählen werden die handwerk-
lichen, sprachlichen, sozialen und moto-
rischen Fähigkeiten der Kinder erweitert 
und gefördert. In den Sequenzen mit 
Sprachförderung wird gezielt sowohl auf 
die kommunikativen Kompetenzen als 
auch auf das Sprachverständnis und die 
Erweiterung des Wortschatzes geachtet.

Bedarf ist ausgewiesen
«Wir sehen das als weiteren wichtigen 
Beitrag der Stadt zur gesamtgesellschaft-
lichen Entwicklung von Kriens», sagt 
Stadtrat Marco Frauenknecht. «Wir erwei-
tern die Möglichkeiten für Kinder, durch 
eine ihrem Alter entsprechende Sprach-
förderung das Fundament ihrer späteren 
Entwicklung als Persönlichkeit mitzuge-
stalten.» Für Kriens sei das ein weiterer 
Mosaikstein, um sich als kinderfreund-
liche Gemeinde zu positionieren. Die 
Stadt hat kürzlich das Label «Kinder-
freundliche Gemeinde» des UNO-Kinder-
hilfswerks UNICEF für weitere vier Jahre 
erhalten.

Der Bedarf für sprachliche Frühförde-
rung von Kindern ist ausgewiesen, die 
Nachfrage entsprechend gross. Die Fak-
ten dazu lieferte die Sprachstandserhe-
bung, welche die Stadt Kriens bereits zwei 
Mal durchgeführt hat. 

Alle sechs Lernenden der Stadt Kriens 
waren im Abschluss ihrer Berufsausbil-
dung erfolgreich. Die jungen Berufsleute 
wurden im Stadthaus in einer schlichten 
Feier gewürdigt. Zwei von Ihnen bleiben 
der Stadt Kriens zumindest vorerst er-
halten.

«Berufsbildung ist eine soziale Verantwor-
tung – und im Zeichen des aktuellen Fach-
kräftemangels ein Gebot der Stunde.» Die 
Krienser Stadtpräsidentin freute sich, 
dass alle sechs Lernenden der Stadt Kri-
ens das Qualifikationsverfahren zum Ab-
schluss der beruflichen Grundausbildung 
erfolgreich abgeschlossen haben. «Das ist 
zuerst einmal eurem eigenen Engagement 
zu verdanken», sprach die Stadtpräsiden-
tin die Lernenden direkt an. Sie hätten 
dabei nicht nur fachlich viel gelernt, son-
dern hätten es auch verstanden, einen 
Plan zu verfolgen, sich zu organisieren und 
Schwierigkeiten systematisch anzugehen. 
«Davon werdet ihr nicht nur im Beruf, son-
dern in eurem gesamten Leben profitie-
ren.» 

Die Stadtpräsidentin dankte aber auch 
den Praxisausbildnerinnen/-bildnern der 
Lernenden. «Sie haben in der Betreuung 
und Begleitung zukünftiger Berufsfach-
leute eine anspruchsvolle Aufgabe über-
nommen. Wenn wir als Stadt Kriens jun-
gen Menschen eine Ausbildung und damit 
berufliche Perspektiven ermöglichen, ist 
auch das eines von vielen Puzzleteilen, 

wie wir unserem Anspruch als kinder-
freundliche Gemeinde gerecht werden 
wollen.»

Wer bei der Stadt eine Ausbildung als 
Kaufmann/Kauffrau absolviert, erhält 
durch das Rotationsprinzip Einblick in 
verschiedene Departemente und damit in 
ein breites Themenspektrum. Die Lehr-
stellen mit Beginn Sommer 2024 sind auf 
der Webseite der Stadt Kriens zur Bewer-
bung ausgeschrieben.

Von den sechs Lernenden werden de-
ren zwei bei der Stadt Kriens über das 
Ende der Lehrzeit hinaus bleiben. So 
bleibt erarbeitetes Fachwissen und Be-
rufserfahrung in der Verwaltung. Die an-
deren vier gehen ihren weiteren beruf-
lichen Weg ausserhalb der Verwaltung.

Erfolgreicher Ausbildungsabschluss

• Alma Miroci, Kauffrau EFZ B-Profil 
(Basisbildung) 

• Anna Zemp, Kauffrau M-Profil (erwei-
terte Grundbildung mit Berufsmatura) 

• Sven Ziemssen, Kaufmann EFZ  
B-Profil (Basisbildung) 

• Adah Steiger, Kauffrau B-Profil  
(Basisbildung) 

• Alessio Schärli, Fachmann  
Betriebsunterhalt EFZ, Hausdienst 
(Schul anlage Brunnmatt)

• Alexandra Widmer, Fachfrau  
Betreuung EFZ, Kinder (Hort Amlehn) 

 kriens.ch/lehrstelle

Berfusbildung

Alle sechs Lernenden der  
Stadt Kriens erfolgreich

Erfolgreicher Lehrabschluss bei der Stadt Kriens.

Forum 0-5
Die Stadt Kriens hat zudem mit dem Fo-
rum 0-5 im vergangenen Januar wichtige 
Grundlagen geschaffen. Beim Forum 
war die Sprachförderung von Kindern ein 
wichtiger Teil der frühkindlichen Förder-
angebote insgesamt. Das nächste Fo-
rum ist für den 13. Januar 2024 geplant.
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Museum im Bellpark

Die betörende Vielfalt  
des Unkonventionellen
Diesen Herbst gehen im Museum im 
Bellpark gleich zwei spannende Ausstel-
lungen an den Start – am Samstag, dem 
26. August ab 16 Uhr feiert das Museum 
im Bellpark die Doppelvernissage.

Ein besonderes Seherlebnis: Vierhundert 
fotografische Werke aus der renommier-
ten Sammlung des Pariser Art-Brut-Ken-
ners Bruno Decharme, kreiert abseits von 
künstlerischer Marktlogik und konventi-
onellen Kunstkreisen, oft aus psychiatri-
schen Anstalten, Einsamkeit und Margi-
nalität, ländlicher Isolation stammend. 
Die internationale Show PHOTO I BRUT 
zeigt den unglaublich vielfältigen Um-
gang unerschrockener Autodidakten mit 
dem Medium Fotografie. Experimentell 
angelegt, technisch höchst ausgeklügelt 
oder streng einer inneren Logik folgend, 
fordern die Werke der über dreissig 
Künstlerinnen und Künstler dazu heraus, 
die eigenen Sehgewohnheiten zu durch-
brechen.

Bättig meets Amrein: Im zweiten Stock 
des Museums begegnet das Schaffen der 
Anfang des Jahres verstorbenen Luzer-
ner Keramikerin Katharina Amrein der 
jungen Schweizer Künstlerin Elvira Bät-
tig. Um die raumgreifenden Gefässe Am-
reins herum entwirft Bättig mit grossfor-
matigen Zeichnungen einen imaginären, 
kulissenhaften Museumsshop, dessen 
Angebot vielfältige Bezüge zur stadtbe-
kannten Keramikerin und ihrem Schaffen 
herstellt. Bättigs leicht surreale Erzäh-
lung verortet das Schaffen von Katharina 
Amrein spielerisch neu und ist damit als 
eine persönliche Hommage zu verstehen.

Anlässe im Museum im Bellpark
• Samstag, 26. August 2023, ab 16.00 

Uhr: Doppelvernissage mit Ansprachen 
und Apéro

• Sonntag, 27. August 2023, 16.30 Uhr: 
Sammler- und Kuratorengespräch mit 
Bruno Decharme und Barbara Safarova

• Sonntag, 10. September 2023, 14.30 
Uhr: Artist Talk mit Elvira Bättig

Informationen zum Rahmenprogramm:

 bellpark.ch

Hochwasserschutz

Krienbach-Projekt wird konkret

Schutz bieten und auch die Interessen der 
Anwohnenden berücksichtigen», erklärt 
Maurus Frey, Bauvorsteher von Kriens.

«Bevor wir dem Fachingenieur den 
Auftrag für die Weiterarbeit geben, wollen 
wir die Einschätzung der Eigentümerin-
nen und Eigentümer sowie der Anwoh-
nenden einholen. Und zwar ganz prak-
tisch: Am Startanlass Obernau wird ge-
meinsam an Plänen gearbeitet. Wir wer-
den an gewissen Orten Dämme bauen 
oder Wege umlegen müssen. Da ist es für 
uns wichtig, die Sicht aller Betroffenen 
gut zu kennen und einzubeziehen», betont 
Christoph Knellwolf.

Ende August startet ein grosses Hoch-
wasserschutz-Projekt am Oberlauf des 
Krienbachs. Den Auftakt dazu bildet ein 
Workshop mit den Anwohnenden.

Zum Hochwasserschutz in Kriens sind 
aus der Bevölkerung zahlreiche Fragen 
und Hinweise eingegangen. Die verant-
wortlichen Stellen haben sie alle auf der 
Projektwebseite beantwortet. «Ich bin 
froh um all die Fragen und Hinweise aus 
der Bevölkerung. So wissen wir, wo wir bei 
der weiteren Arbeit ansetzen und wo wir 
vermehrt informieren müssen», sagt 
Christoph Knellwolf, Projektleiter Hoch-
wasserschutz bei der kantonalen Dienst-
stelle Verkehr und Infrastruktur (vif). Er 
hat die Fragen zusammen mit seinem 
Team sowie weiteren Fachleuten der 
Dienststelle Landwirtschaft und Wald 
(lawa) beantwortet.

Hochwasserschutz am Krienbach
Jetzt wird es konkret in diesem Projekt. 
Ende August findet der erste Anlass zum 
Projekt «Oberlauf und Zuflüsse Krien-
bach» statt. Das Projekt steht noch ganz 
am Anfang der Planung: In einer ersten 
Machbarkeitsstudie wurde eine Auslege-
ordnung gemacht. «Heute haben wir eine 
grobe Vorstellung davon, welche Optionen 
grundsätzlich funktionieren und welche 
nicht. Das wollen wir mit der Bevölkerung 
weiter vertiefen. Denn für Stadt und Kan-
ton ist klar: Nur im Dialog mit den Leuten 
vor Ort finden die Fachleute die optimale 
Kombination an Massnahmen, die hohen 

An den Hochwasserschutz-Spaziergängen erhielten Interessierte Antworten und konnten ihre Hin-

weise platzieren. 

 Antworten auf Fragen: 
 vif.lu.ch/hws_kriens_antworten

 Weitere Fragen oder Hinweise: 
 mitreden-kriens.ch

Startanlass Obernau
Termin: 28. August 2023, 18.30 Uhr 
Ort: Schulhaus Obernau 3 (Aula)
Eingeladen: direkt betroffene Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentümer, 
Pächter und Pächterinnen sowie  
An wohnende im Quartier. 
Anmeldung bis am 20. August: 

 vif.lu.ch/startveranstaltung

kriensinfo 8/2023
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Bundesfeier im  
Parkbad Kriens
Die offizielle Bundesfeier der Stadt Kri-
ens findet am 31. Juli 2023 im Parkbad 
Kriens statt. Mit der Vorverlegung will die 
Stadt der Bevölkerung die Möglichkeit 
geben, den eigentlichen Bundesfeiertag 
im Kreise der Familie oder des Quartiers 
zu feiern. 

Im Parkbad Kriens erwartet die Gäste am 
Abend vor dem Feiertag ein traditionelles 
Programm. Die Stadt offeriert zur Eröff-
nung ein Willkommensgetränk. Ab 19 Uhr 
haben Besuchende im Parkbad kostenlos 
Zugang zur Feier, die im Badirestaurant 
stattfindet. Bis 20 Uhr werden die Gäste 
musikalisch unterhalten, das Team des 
Parkbad-Restaurants sorgt für Verpfle-
gung.

Ab 20 Uhr findet die offizielle Feier statt 
mit der Festrede von Einwohnerrats-
präsident Räto B. Camenisch (SVP). Der 
Anlass wird bei jeder Witterung durchge-
führt. 

Feldmühle-Spielkiste  
wieder geöffnet
Die Spielkiste beim Feldmühle-Schul-
haus wird wieder geöffnet. Seilspringen, 
Frisbee, Fussball, Pingpong, Domino, 
 Bücher anschauen und lesen, Federball, 
Twister und vieles mehr – ab 23. August 
jeweils am Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
beim Schulhaus Feldmühle. Die Spiel-
kiste steht Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen auf dem Pausenplatz des 
Feldmühle-Schulhauses zur Verfügung. 
Betreut wird die Spielkiste durch eine 
Anwohnerin aus dem Feldmühle-Quar-
tier. Das Angebot dauert bis zu den 
Herbstferien. Immer gibt es auch ein ge-
sundes Zvieri. Das Angebot ist kostenlos 
und eine Anmeldung ist nicht nötig.

Für das Zvieri werden noch Apfel-Spon-
soren/Sponsorinnen (Eltern, Firmen, Göt-
tis, Gottis usw.) gesucht: Manuel Blum,  
T 079 580 80 05, manuel.blum@kriens.ch

Spielen «im Quadrat»
Stadt Kriens und Ludothek laden am  
2. September von 14 bis 21 Uhr zum gros-
sen Spielspass im Schappe Kulturquad-
rat ein. Stelzen laufen, Enten angeln, 
Billard spielen, Darts, töggelen, flippern? 
Das Angebot richtet sich an alle Spielbe-
geisterten von 2 bis 99 Jahren. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Auch in diesem Jahr verbrachten Kri-
enser Schulkinder wieder eine Lager-
woche im bündnerischen Scuol. Möglich 
gemacht hat dies ein Leitungsteam aus 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
– weitgehend ehrenamtlich.

Es gibt nicht mehr viele Gemeinden im 
Kanton Luzern, die ein eigenes Sommer-
lager anbieten. In Kriens finden diese 
 Lager im Sommer wie im Winter weiterhin 
statt – mit grosser Nachfrage. Das Som-
merlager 2023 war nach wenigen Minuten 
ausgebucht, ein Ausbau für nächstes Jahr 
wird deshalb geprüft.

Möglich machen diese Lager in erster 
Linie Leitungspersonen. Lukas Bissig und 
Sina Staubli sind zwei von ihnen. 

Lukas hat das Lagervirus vor sieben 
Jahren befallen, als er noch Projektleiter 
«Open Sunday» war.  «Das coolstes Lager-
erlebnis ist in jedem Lager der Moment, 
wenn eine Gruppe Kinder mit einem gros-
sen Lachen auf einem Foto zu sehen ist 
und ich jeweils die Dankbarkeit der Eltern 
höre und lese», sagt der Primarlehrer und 
Hochschulsport-Trainingsleiter, der im 
Herbst mit seinem Masterstudium in 
Sportwissenschaften beginnt.

Sina Staublis Bezug zum Krienser 
Sportlager beruht auf eigenen Erfahrun-
gen – und auf Tradition: Schon ihr Gross-
vater und ihre Mutter leiteten Krienser 
Lager, sie selber war jahrelang Teilneh-
merin, kam später ins Küchenteam und 
dann ins Leitungsteam: «Ich wurde zu alt 
– also musste ich neue Wege suchen, wie 

ich weiterhin im Lager dabei sein konnte. 
Denn das Lagerfieber liess mich nicht 
los.» Die aktive Rope Skipperin schätzt 
das Teamwork in der Leitung, in der Lager-
motto und Tagesthemen gemeinsam be-
sprochen und mit den Kindern umgesetzt 
werden: «Ich möchte den Kindern blei-
bende Erlebnisse ermöglichen.» Das sei 
nicht schwer, «denn im Lager sehe ich die 
Welt mal wieder mit Kinderaugen, was für 
mich eine willkommene Abwechslung 
ist.» Schön sei es jeweils, wenn Kinder im 
Lager nach solchen Erlebnissen davon 
berichten, dass sie etwas zum ersten Mal 
gemacht oder gewagt hätten.

Das Leitungsteam der Krienser Som-
merlager ist grossmehrheitlich ehrenamt-
lich tätig. Der wichtigste Lohn sind strah-
lende Augen der Lagerkinder. Der Aufwand 
ist insbesondere in der Vorbereitungs-
phase beträchtlich. Denn im Lager muss 
für ein gewähltes Motto das Material für 
ein Programm, aber auch alles für alle 
möglichen Wettervarianten vorbereitet 
sein. «Dieses Jahr kamen wir auf fast 30 
Ideen – und konnten eine davon auswäh-
len», sagt Sina Staubli.

 Lagertagebuch 
 und Bilder:

Krienser Sommerlager

Bleibende Erlebnisse ermöglichen

Das Leitungsteam des Krienser Sommerlagers im Look des Mottos 2023: Sherlock Holmes.

kriensinfo 8/2023
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Einwohnerrat

Veloweg und Bodeninitiative: Ja zum Gegenvorschlag

«alles sofort», sondern «vieles schnellst-
möglich» zu realisieren. Veloinitiative und 
Gegenvorschlag kommen voraussichtlich 
Ende 2023 zur Abstimmung. Das Parla-
ment empfiehlt den Gegenvorschlag des 
Stadtrates zur Annahme.

Leistungsvereinbarung für das Museum 
im Bellpark 
Der Einwohnerrat stimmte einer Verlän-
gerung der Leistungsvereinbarung mit 
dem Museum im Bellpark um weitere vier 
Jahre zu. Der Betriebsbeitrag wurde in 
Würdigung der Verdienste des Museums 
um 20 000 Franken auf total 360 000 Fran-
ken pro Jahr erhöht. Insgesamt bewilligte 
der Einwohnerrat einen Sonderkredit 
(Ausgabenbewilligung: Betriebskosten 
und Gebäudekosten) von 1,837 Mio. Fran-
ken für die Jahre 2024–2027. Der Antrag 
der KBSG wurde somit angenommen.

Klimastrategie und Klimavorstösse
Der Krienser Einwohnerrat nahm den Pla-
nungsbericht zur Krienser Klimastrategie 
(Teil 1: Klimaschutz) überwiegend positiv 
zur Kenntnis. Darin schlägt der Stadtrat 35 
Massnahmen vor, mit denen die Stadt Kri-
ens aktiv zum Klimaschutz beitragen will. 
Das Bekenntnis des Parlaments zu einem 
aktiven Krienser Beitrag in Sachen Klima-
schutz ist ein wegweisendes Signal. Der 
eigentliche Härtetest folgt aber erst: Dann 
nämlich, wenn die für die Umsetzung nöti-
gen Ressourcen gesprochen werden sol-
len. Mit dem Planungsbericht hat der 
Stadtrat auch die zwei Motionen von Bea 
Lengwiler (Junge Mitte: Auszeichnung 
«Energiestadt Gold» bis spätestens 2027) 
und Raoul Niederberger (Klimaplan/Klima-
bericht für die Stadt Kriens) beantwortet.

Unter der Leitung von Räto B. Camenisch 
(SVP) hat der Krienser Einwohnerrat 
 folgende Geschäfte bearbeitet:

Wortprotokoll
Der Einwohnerrat genehmigte das Wort-
protokoll der März-Sitzung (9. März 2023). 
Damit sind alle Voten, wie auch von allen 
anderen Sitzungen, auf der Webseite des 
Einwohnerrates (einwohnerrat-kriens.ch) 
nachzulesen.

Bodeninitiative
Der Einwohnerrat beschloss mit 14 zu 13 
Stimmen mit einer Enthaltung, bei der 
Behandlung der Bodeninitiative den Ge-
genvorschlag des Stadtrates der Stimm-
bevölkerung zu unterbreiten. Im Gegen-
vorschlag wollen der Stadtrat und eine 
Mehrheit des Einwohnerrates einen sorg-
samen Umgang mit Grund und Boden in 
Stadtbesitz festschreiben, wollen dem 
Stadtrat aber über sechs genau festge-
legte Ausnahmen Handlungsspielraum 
lassen. Bodeninitiative und Gegenvor-
schlag kommen voraussichtlich Ende 
2023 zur Abstimmung. Das Parlament 
empfiehlt den Gegenvorschlag des Stadt-
rates zur Annahme.

Veloweg-Initiative
Die Stadt Kriens will den Ausbau der Velo-
infrastruktur gezielt fördern. Der Einwoh-
nerrat folgte dem Gegenvorschlag des 
Stadtrates, der eine entsprechende Pla-
nung, wie sie Pro Velo in einer Gemeinde-
initiative forderte, umsetzen will. Der Zeit-
horizont wurde im Gegenvorschlag aber 
auf maximal 20 Jahre festgelegt. Das 
Parlament folgte der Empfehlung des 
Stadtrates, bei der Veloinfrastruktur nicht 

Möglichst schnell – oder möglichst sinnvoll: Kriens soll ein Veloschnellweg-Netz erhalten.

Oldtimer-Treffen auf der  
Hergiswaldstrasse
Der Stadtrat beantworte verschiedene 
Fragen einer dringlichen Interpellation 
von Raoul Niederberger (Grüne) zu einem 
geplanten Oldtimer-Treffen 100 Jahre 
nach dem ersten Bergrennen zwischen 
Obernau und Holderchäppeli. Die Stadt ist 
hier aber nicht Bewilligungsbehörde.

Umwelt- und klimafreundlicheres 
Beschaffungswesen
Umweltschutz, Ressourcen- und Energie-
effizienz, die Bekämpfung des Klima-
wandels und die Förderung von Innovation 
sollen bei Beschaffungen der Stadt Kriens 
zunehmend eine wichtige Rolle spielen. 
Dabei will sich Kriens an den Vorgaben 
von Bund und Kanton orientieren, deren 
konkrete Anwendung seit  Inkrafttreten 
der Interkantonalen Vereinbarung über 
das öffentliche Beschaffungswesen 
(IVöB) derzeit erarbeitet werden. Die IVöB-
Vorgaben nehmen die Forderungen aus 
dem Postulat von Bruno Purtschert (Die 
Mitte) auf. Die Stadt Kriens orientiert sich 
in vielen Bereichen (Papier, Reinigungs-
mittel, ICT-Hardware, Beleuchtungen) 
bereits heute an hohen Nachhaltigkeits- 
und Qualitätstandards.

Sommerjobs
Die Stadt Kriens hat die Reinigung von 
Schulhäusern neu organisiert. Weil diese 
Arbeiten jetzt von professionellen Reini-
gungskräften erledigt werden, sind die 
Jobangebote für Jugendliche, die einen 
Sommerjob annehmen möchten, wegge-
fallen. Weil die Stadt mit der neuen Orga-
nisation gute Erfahrungen gesammelt hat, 
werden Jugendliche für erste Erfahrungen 
im Arbeitsmarkt an andere Institutionen 
(Lift, Sackgeldjobs usw.) verwiesen.

Drohender Ärztemangel in Kriens
Kriens verfügt aktuell über eine gute Ver-
sorgung mit Hausärzten. Es ist aber nicht 
auszuschliessen, dass nach bevorstehen-
den Pensionierungen in Zukunft nicht 
mehr alle Hausarztpraxen wieder besetzt 
werden können. Die Stadt beobachtet die 
Entwicklung und kann unterstützend wir-
ken, eine aktive Rolle etwa mit finanzieller 
Unterstützung kann sie dabei aber nicht 
übernehmen. Die Antworten gehen zurück 
auf Fragen, die Michèle Albrecht (Die 
Mitte) in einer Interpellation gestellt hatte.
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Tempo 30 auf der Bergstrasse
Kriens prüft aktuell in verschiedenen Ge-
bieten die Einführung von Temporeduk-
tionen (Tempo 30). Sie basieren auf dem 
Gesamtverkehrskonzept (GVKK) und sol-
len in den Quartieren die Sicherheit erhö-
hen und damit die Aufenthaltsqualität 
steigern. Gleichzeitig tragen Temporeduk-
tionen zu einer Senkung der Lärmimmis-
sionen bei. Dies hilft der Stadt zudem, ihre 
gesetzlichen Verpflichtungen in Quartie-
ren nach Inkrafttreten der Lärmschutz-
verordnung wahrzunehmen. Aktuell lau-
fen solche Projekte auf der Bergstrasse 
und auf der Zumhofstrasse. Bezüglich der 
Strassenqualität in Kriens lieferte der 
Stadtrat Fakten aus einer standardisier-
ten Qualitätsüberprüfung. Bezüglich der 
Abschnitte in ungenügendem Zustand 
stellte der Stadtrat in Aussicht, dass auf 
der Obernauerstrasse im Budgetjahr 2023 
Mittel eingestellt seien. Die Fragen gingen 
zurück auf eine Interpellation von Fabian 
Klein (SVP).

Kriens soll demenzfreundlich werden
Kriens nimmt das Thema Demenz als eine 
der grossen gesellschaftlichen Herausfor-
derungen unserer Zeit ernst. Ein eigenes 
Konzept dafür ist zwar nicht geplant, das 
Thema aber soll auf verschiedenen Ebe-
nen in aktuelle politische Entscheide mit-
einfliessen. Damit beantwortete der 
Stadtrat Fragen aus einer Interpellation 
von Tomas Kobi (Grüne).

Sicherheit auf Spielplätzen
Die Sicherheit von Geräten auf den Kri-
enser Spielplätzen wird durch systemati-
sche Kontrollen gewährleistet. Neben 
einer wöchentlichen internen Sichtkont-
rolle finden periodisch Kontrollen durch 

Ratspräsident Räto Camenisch (rechts) verabschiedet die zurücktretenden Reto Felber, Martin Zell-

weger und Michèle Albrecht.

den Werkunterhalt statt – einmal im Jahr 
zusätzlich ergänzt mit einer Jahreskont-
rolle durch Spezialisten. Die protokollier-
ten Mängel bilden die Basis für die Pla-
nung der Unterhaltsarbeiten. Die Fragen 
hatte Davide Piras (Die Mitte) in einer In-
terpellation gestellt. Sie ging zurück auf 
den kurzfristig entfernten Spieldrachen 
auf dem Bellpark-Spielplatz. Der Drachen 
wies morsche Stellen auf, was im Rahmen 
einer Sicherheitsüberprüfung festgestellt 
wurde. Der Drache wurde entfernt. Über 
Nachfolgelösungen wird im Herbst ent-
schieden.

Verantwortungsbewusste Politik
In der Beantwortung einer Interpellation 
von Michael Portmann (SP) zeigt der 
Stadtrat auf, dass er sich der Verantwor-
tung sehr wohl bewusst ist, wie man Men-
schen vor dem Abrutschen in die Armut 
bewahren bzw. auf dem Weg aus der Ar-
mut begleiten kann. Ein engmaschiges 
Netz an thematisch breit ausgelegten 
Beratungsstellen wird für Menschen be-
reitgestellt, die aus welchen Gründen 
auch immer in wirtschaftliche Not geraten 
(kriens.ch/beratung). Die Stadt Kriens 
richtet den Fokus ihrer Beratungsarbeit 
vor allem auf eine Reintegration in den 
Arbeitsmarkt.

Leerwohnungszählung in Kriens
Die Stadt Kriens macht gute Erfahrungen 
mit der einmal jährlich durchgeführten 
Leerwohnungszählung. Die weitgehend 
digitalisierte Meldung basiert auf Eigen-
meldung durch die Grundeigentümer-
schaften. Eine Stichprobenkontrolle ergab 
dabei zuletzt nur geringe Abweichungen 
zwischen Meldungen der Mieterschaften 
und dem Mieterspiegel der Vermieter-

schaft, was den Meldenden ein gutes 
Zeugnis ausstellt. Strukturierte, regelmä-
ssige Abgleiche, etwa auch im Abgleich mit 
anderen Dienstleistern, führt auch die 
Stadt Kriens wegen des grossen adminis-
trativen Aufwandes nicht durch. Die be-
stehenden Kontrollmechanismen, etwa 
mit den Bevölkerungsdiensten, greifen 
insgesamt gut. Mit diesen Informationen 
beantwortete der Stadtrat die Fragen, die 
Beat Tanner (FDP) in einer Interpellation 
gestellt hatte.

Umsetzung der Immobilienstrategie
Der Stadtrat informierte das Parlament 
über den aktuellen Stand der Umsetzung 
der neuen Immobilienstrategie. Jörg 
Ziemssen (FDP) hatte in einer Interpella-
tion verschiedene Fragen dazu gestellt. 
Insgesamt zeigt sich der Stadtrat zufrie-
den. Die strukturierte Erneuerung der 
Vertragsgrundlagen führte zu einer Ver-
besserung der Gesamtsituation in der 
Immobilienbewirtschaftung. 20 Verträge 
wurden bisher erneuert, rund 100 stehen 
noch aus. Die 100 Verträge für die Alters-
wohnungen im Zentrum (Hofmatt, Gross-
feld) sind noch zeitgemäss und bleiben 
bestehen.

Anpassung Bebauungsplan Bell-Areal
Beim Bebauungsplan des Bell-Areals soll 
der Flaschenhals auf der Obernauerstras se 
durch eine Korrektur der Baulinien elimi-
niert werden. Das beschloss der Einwoh-
nerrat bei der Behandlung einer dringli-
chen Motion von FDP und glp. Die Korrek-
tur der Baulinie soll in den Bebauungsplan 
einfliessen, der aktuell für die zweite Le-
sung im Stadtparlament vorbereitet wird.

Vereidigung Stadtschreiber
Martin Mengis wurde an der Einwohner-
ratssitzung als neuer Krienser Stadt-
schreiber vereidigt. Er tritt sein Amt am  
1. Juli als Nachfolger von Karin Schuhma-
cher-Bürgi an.

Verabschiedungen
Michèle Albrecht (Mitte), Reto Felber (SP) 
und Martin Zellweger (SVP) wurden nach 
ihren Rücktritten aus dem Parlament ver-
abschiedet.

Die restlichen Traktanden wurden aus 
Zeitgründen auf eine spätere Sitzung ver-
schoben.

 einwohnerrat-kriens.ch
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Ortsplanungsrevision

«Das Quartier mit anderen Augen sehen»

Anfang Juli fand der erste Stadtspazier-
gang durch die Quartiere Grabenhof, Mat-
tenhof und Nidfeld statt. Dabei erhielten 
die Teilnehmenden einen Einblick in 
wichtige Fragestellungen der laufenden 
Ortsplanungsrevision der Stadt Kriens. 
Am meisten zu diskutieren gaben die 
Themen Mobilität und Freiräume. 

Ortsplanung ist eine komplexe Aufgabe. 
Sie gibt vor, wo wir arbeiten, wohnen, ein-
kaufen und unseren Freizeitaktivitäten 
nachgehen. Diese Komplexität wurde den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
ersten Krienser Stadtspaziergangs spä-
testens am Kreisel Mattenhof klar. Wo 
heute noch der Verkehr das Stadtbild 
prägt, soll in einigen Jahren der Matten-
platz entstehen, mit zusätzlichen Wohn- 
und Gewerbebauten, aber auch neuen 
Frei- und Grünräumen für die Bevölke-
rung. Dazu muss der Strassenraum neu 
gestaltet werden und es sollen neue Velo- 
und Fussverbindungen entstehen. Dabei 
gilt es, die Bedürfnisse der Bevölkerung, 
die Anliegen der Grundeigentümer sowie 
die rechtlichen Vorgaben des Kantons zu 
berücksichtigen und gleichzeitig die orts-
planerische Vision der Stadt Kriens um-
zusetzen. 

Mit dem REK Ordnung schaffen 
Die Bevölkerung der Stadt Kriens wächst 
weiter. Auch die Bedürfnisse dieser neu 
zuziehenden Menschen gilt es zu berück-
sichtigen. Rund um das Zentrum Matten-
hof sind die Herausforderungen speziell 
ausgeprägt. Im Gebiet an der Grenze zu 
Horw und Luzern haben in den vergange-
nen Jahrzehnten starke Veränderungen 
stattgefunden – mit dem Ergebnis, dass 
mancherorts das Alte und das Neue nicht 
gut zusammenpassen und dass die be-
stehende öffentliche Infrastruktur nicht 
mit den neuen Nutzungen schritthalten 
konnte. «Mit der Erarbeitung des räumli-
chen Entwicklungskonzeptes (REK) 
schaffen wir Ordnung. Gleichzeitig wollen 
wir die wichtigsten Fragen zum Wohnen 
und Arbeiten, zur Mobilität, zu den Grün- 
und Freiräumen sowie zu sozialräumli-
chen Aspekten beantworten», erklärte 
Thomas Lustenberger, Abteilungsleiter 
Planungs- und Baudienste den Teilneh-
menden des ersten Spaziergangs. Die 
Arbeiten am REK sind Teil der Ortspla-
nungsrevision, in deren Rahmen schliess-

lich behörden- und eigentümerverbind-
lich festgelegt wird, wo, was und wie hoch 
gebaut werden kann und wo Grün- und 
Freiflächen einzuplanen sind.

Anliegen der Bevölkerung einbringen
Eine wichtige Rolle im Prozess der Orts-
planungsrevision spielt die Bevölkerung. 
Die Stadtspaziergänge sind eine der Mög-
lichkeiten für Krienserinnen und Krienser, 
die eigenen Anliegen einzubringen. Rund 
um das neue Zentrum Mattenhof gaben 
am Spaziergang vor allem die Vernetzung 
der Quartiere, die Freiräume sowie der 
Autoverkehr Anlass zu Diskussionen. Die 
Teilnehmenden erwähnten folgende 
Punkte: Es fehlten Querverbindungen zum 
Veloweg Freigleis, aber auch direkte und 
klar ausgeschilderte Fuss- und Velover-
bindungen zum Zentrum von Kriens. In 
den neu entstehenden Siedlungen gebe 
es zu wenig Spielplätze und es fehlten 
allgemein Freiräume. Am Bahnhof Mat-
tenhof habe es zu viel Autoverkehr. Die 
Geschwindigkeit auf der Hauptstrasse sei 
zu noch. Zusätzlich wurde erwähnt, dass 
es im neuen Quartier weitere Kitas und 
Schulräume brauche. Diese und weitere 
Inputs wurden gesammelt und fliessen in 
den Mitwirkungsbericht zur Partizipation 
im Rahmen der Ortsplanungsrevision ein.

Bessere Vernetzung der drei Zentren
Im anschliessenden Workshop gab es als 
Erstes einen Einblick in die Testplanung 
zur Überdachung der Autobahn A2. «Ein 
wichtiger Nutzen dieses Projekts ist die 
bessere Vernetzung der drei Zentren von 
Kriens. Die Umsetzung braucht aber Zeit. 
Es ist uns deshalb wichtig, auch unkom-
plizierte und einfache Lösungen zu fin-
den», erklärte Stadtrat Maurus Frey. Nach 
der abschliessenden Diskussion zeigten 
sich die Teilnehmenden zufrieden. «Ich 
habe gespürt, dass die Stadt unsere Be-
denken zum Thema Grün- und Freiraum 
ernst nimmt», erklärt Priska Murmann, 
die in der Kuonimatt wohnt. Auch ihr Ehe-
partner Stefan Murmann zieht eine posi-
tive Bilanz: «Auf einem solchen Spazier-
gang sieht man das eigene Quartier mit 
anderen Augen. Das schafft interessante 
Erkenntnisse.»

 kriens.ch/findetstadt

Thomas Lustenberger, Leiter der Abteilung 

 Planungs- und Baudienste (rechts) mit Teilneh-

menden des Stadtspaziergangs im Mattenhof. 

Spaziergang  
und Workshop 
Der zweite Stadtspaziergang (Sams-
tag, 26. August 2023) konzentriert 
sich auf das Zentrum von Kriens. 
Hier geht es in erster Linie um die 
Frage, wie das historisch gewach-
sene Zentrum in seiner Identität ge-
stärkt und gleichzeitig weiterentwi-
ckelt werden kann. Nach einem 
Rundgang wird anhand von Plänen 
und ersten Ideenskizzen diskutiert. 
Es ist möglich, entweder nur am 
Spaziergang oder nur am Workshop 
teilzunehmen.

 Infos und Anmeldung:
 kriens.ch/findetstadt

Befragung der Bevölkerung

Die Menschen, die in Kriens wohnen und 
sich täglich in den Quartieren bewegen, 
verfügen über ein spezifisches Wissen, 
welches die Arbeit der Planerinnen und 
Planer ergänzt. Damit die Perspektive von 
Personen mit möglichst unterschiedli-
chen Lebensrealitäten und Hintergründen 
mit berücksichtigt werden kann, finden im 
August insgesamt drei Befragungen an 
öffentlich zugänglichen, gut frequentier-
ten Orten statt. Konkret werden am 19. 
August die für das REK zuständigen Fach-
personen vormittags am Flohmarkt bei 
der Migros Hofmatt, an demselben Tag 
nachmittags beim Coop Schappe sowie 
am 23. August ab dem späteren Nachmit-
tag beim Bahnhof Mattenhof vor Ort sein 
und kurze Interviews mit den Passantin-
nen und Passanten durchführen. 
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Grosserfolg für das erste 
Krienser Repair Café
Erstmals konnte im Juni und Juli im Kri-
enser Schappe Kulturquadrat «geflickt» 
werden. Die Premiere des «Repair Cafés» 
im Juni wurde von fast 60 Personen be-
sucht, fast 40 Geräte konnten repariert 
werden! Nun findet die dritte Ausgabe am 
18. August 2023 statt.

Das Repair Café findet seit vielen Jahren 
in Luzern statt. Dabei flicken ehrenamt-
liche Spezialistinnen und Spezialisten 
defekte Geräte, Kleidungsstücke, Möbel, 
Spielsachen oder Instrumente, die von 
Privaten mitgebracht werden. Die Idee 
dahinter: «Flicken ist sinnvoller als im-
mer nur einfach wegwerfen.» Was es 
dazu braucht: geschickte Hände von 
handwerklich begabten Menschen – und 
defekte Teile, die zur Reparatur vorbeige-
bracht werden.

Im Juni und Juli fanden in Kriens erstmals 
auch zwei solcher Repair Cafés statt, 
nachdem sich die Stadt während Jahren 
im Rahmen ihres Engagements als  
Energiestadt am Luzerner Repair Café 
beteiligt hatte. Die Rückmeldungen waren 
durchwegs positiv. Etwa 60 Personen 
 kamen beim ersten Anlass mit ihren de-
fekten Geräten. Die Mitarbeitendenden 
des Repair-Café-Teams hatten alle Hände 
voll zu tun. 45 Geräte wurden angeschaut, 
fast 40 davon konnten repariert werden! 

Die dritte Ausgabe des Krienser Repair 
Cafés steht für den 18. August (15–19 
Uhr) an und bietet allen Interessierten 
wieder die Möglichkeit, ihre defekten Ge-
räte und Textilien zusammen mit Fach-
leuten unentgeltlich reparieren zu las-
sen.

 repair-cafe-luzern.ch

Musikschule Kriens

Musizieren in jedem Lebensalter

Die Musikschule Kriens entwickelt sich 
zum Kompetenzzentrum für Musik in je-
dem Lebensalter von 0 bis 100 Jahren. 
Neben dem Einzelunterricht findet auch 
immer mehr das musikalische Lernen in 
Gruppen Beachtung. 

Die neuesten Angebote sind vor allem auf 
die Kleinsten ausgerichtet.
• Eltern-Baby-Rhythmik 0–1½ Jahre: In 

der Eltern-Baby-Rhythmik wird ge-
sungen, getanzt, gehört, gespielt, ge-
fühlt und mit Klängen experimentiert. 

• Eltern-Kind-Singen 1½–4 Jahre: Im 
Eltern-Kind-Singen werden spielerisch 
neue Lieder, Verse und Liedspiele ge-
lernt und gepflegt, um damit den natür-
lichen Zugang der kleinen Kinder zur 
Musik und zum Singen zu erhalten.

• Kinderchor ab 4 Jahren: Im Kinderchor 1 
der Farfallina-Singers (Kindergarten bis 
1. Primarklasse) werden die Lieder spie-
lerisch eingeübt. Die Proben beinhalten 
auch chorische Stimmbildung und 
Rhythmusschulung. 

• Instrumentenkarussell 5–6 Jahre: Die 
Kinder erhalten im Instrumentenkarus-
sell die Möglichkeit, ein ganzes Schul-
jahr lang unterschiedliche Instrumente 
kennenzulernen und auszuprobieren. 
Das Instrumentenkarussell soll den 
Kindern helfen, sich später besser für 
ihr Instrument entscheiden zu können.

• SingenPlus ab 6 Jahren: SingenPlus will 
die Freude am Singen fördern und einen 
gesunden Umgang mit der eigenen 
Stimme pflegen. Dabei wollen wir die 
positiven Effekte des sozialen Lernens 
in der Gruppe nutzen. Miteinander er-

arbeiten wir die Grundelemente des 
Singens und machen unsere Stimme 
auf verschiedene Arten fit. 

• Palindrum ab 6 Jahren: Gesucht wurde 
ein Instrument mit einfacher Technik 
und gleichsam vielen Spiel-Möglichkei-
ten. Gefunden worden ist ein phantas-
tisches System, das sowohl Anfängern 
als auch fortgeschrittenen Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen eine 
neue Welt des Trommelns eröffnet.

Abo für Erwachsene
Die Musikschule Kriens bietet Schnup-
per- und Auffrischungs-Abos mit fünf 
oder zehn Lektionen an. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich. In Workshops lernt man 
in einer begrenzten Zeit ein Instrument 
oder singt zusammen. Auch regelmässi-
ger Einzelunterricht kann belegt werden.

Zusammen musizieren
Wer bei der Musikschule Kriens Einzelun-
terricht (Instrument oder Gesang) belegt, 
hat kostenlosen Zugang zu verschiedens-
ten Ensembles und Kursen. Neben den 
schon bestehenden Ensembles können 
Jugendliche ab 12 Jahren neu das Ange-
bot SongPlaying und JamSession belegen. 
Fünf Mal im Jahr werden sie in diesen 
Kursen angeleitet, wie man in einer Band 
zusammen musiziert. Dabei richtet sich 
SongPlaying eher an Anfängerinnen und 
Anfänger, JamSession an fortgeschrittene 
Schülerinnen und Schüler. Für Anfänge-
rinnen und Anfänger wird im ersten Un-
terrichtsjahr fünf Mal im Jahr ein Grup-
penmusizieren im Blasius, Fidelius, 
Zupfius und Tastius angeboten.

Stubenkatzen aus dem Jugendchor-Musical Cäts.

kriensinfo 8/2023

11 aktuell



Als Familienmitglied eines Menschen, der 
an Demenz erkrankt ist, steht man oft un-
erwartet vor einer neuen und unbekann-
ten Aufgabe. Die Betreuung und Pflege 
eines Menschen mit Demenz ist an-
spruchsvoll, kann zu einer grossen Belas-
tung führen und auch negative Auswir-
kungen auf die eigene Gesundheit haben.

Was kann helfen? Das Wissen über die 
Krankheit, ein neues Verständnis für den 
erkrankten Partner, neue Kommunikati-
onsmuster für den Alltag, die Reflexion 
über die neue Aufgabe und das Wissen um 
Unterstützungs- und Entlastungsange-
bote wirken präventiv und können helfen, 
nicht selbst zu erkranken. 

Alzheimer Luzern bietet im Oktober 
2023 eine Schulung für Angehörige mit 
Demenz an. Der Kurs richtet sich an An-
gehörige oder Bekannte, die direkt in die 
Betreuung und Pflege eingebunden sind. 

Die Teilnehmenden müssen bereit sein, 
ihre Situation zu reflektieren und sich in 
der Gruppe auszutauschen. Vor Kursbe-
ginn sind die Teilnehmenden zu einem 
Einzelgespräch mit der Kursleiterin ein-
geladen, um die Motivation zu klären. 

Informationsangebot

11. Oktober bis 20. Dezember (zehn Ein-
heiten), jeweils mittwochs 14–16 Uhr
Pfarreizentrum St. Johannes, 
Schädrütistrasse 26, Luzern
Fr. 100.–, Kursmaterial Fr. 15.–
Anmeldeschluss: Dienstag, 5. September 
Anmeldung und Information: 
Ursula Weibel, Kursleiterin 
T 041 340 18 15, ursulaweibel@sunrise.ch

Informationsangebot für Angehörige

Umgang mit Demenz lernen

Info- und Vernetzungs-
anlass Demenz 

Zum ersten Mal findet ein «Demenz 
Meet» in Luzern statt. «Demenz Meet» 
ist ein Anlass für Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen. Unter dem Motto 
«Leichte Stunden zu einem schweren 
Thema» bietet die Veranstaltung Raum 
für Begegnung, Austausch und Vernet-
zung.

2. September 2023
9–11 Uhr, Lukaskirche, Luzern
Tickets: demenzmeet.ch

Neue Anerkennungszulage 
für betreuende Angehörige
Betreuende Angehörige leisten einen we-
sentlichen Beitrag zur Solidarität in der 
Gesellschaft und zur Entlastung unseres 
Gesundheits- und Sozialwesens. Ende 
Januar 2023 hat der Kantonsrat be-
schlossen, dass die unentgeltlich betreu-
enden Angehörigen als Wertschätzung 
eine «Anerkennungszulage» erhalten 
sollen.

Anspruchsberechtigt für einen solchen 
Gutschein für Entlastungsangebote sind 
Erwachsene, die eine zu Hause lebende 
Personen mit Wohnsitz im Kanton Luzern 
betreuen, die eine Hilflosenentschädi-
gung bezieht. Die Gesetzesänderung tritt 
per 1. Januar 2024 in Kraft. 

Bereits jetzt kann der Anspruch geprüft 
werden, ob betreute Personen einen An-
spruch auf eine Hilflosenentschädigung 
haben.

 was-luzern.ch/
hilflosenentschaedigung-he

kriens.ch/newsletter

@Wissen, was in Kriens aktuell 
gerade bewegt?

Jetzt den kostenlosen 
E-Mail-Newsletter 
bestellen!

Wie begegnen wir Menschen mit Demenz? Jetzt gibt es ein Informationsangebot für Angehörige.

Kanton sensibilisiert für richtige Abfallentsorgung
Alubüchsen und PET-Flaschen, die 
achtlos aus dem Auto geworfen wer-
den, landen oft in Wiesen, werden beim 
 Mähen zerschnitten und enden 
schliesslich als scharfkantige Klein-
teile in den Mägen von Nutz- und Wild-
tieren. Die Tiere leiden und sterben im 
schlimmsten Fall einen qualvollen Tod. 
Der Kanton Luzern lanciert diesen Som-
mer eine Sensibilisierungskampagne. 
Eine grosse, symbolische Blechbüchse 
soll daran erinnern, dass wir alle mit 

wenig Aufwand viel bewirken und noch 
mehr Leid und Schmerz bei Tieren ver-
hindern können. Die Lösung ist ganz 
einfach: Entsorgen wir unseren Abfall 
richtig! Leere Büchsen gehören in den 
Altmetallcontainer, PET-Flaschen in die 
PET-Sammlung, Glasflaschen in die 
Glassammlung und der Abfall in den 
Güsel. Das gilt auch für Zigaretten-
stummel, Hundekot und andere Abfälle, 
für die es immer einen richtigen Abfall-
ort gibt – nur nicht die Natur!
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alltagstipp

1.-August-Feuer mit  
Rücksicht auf Tiere
Grosse, leuchtende Feuer, an denen sich zahl-
reiche Menschen erfreuen, haben auch eine 
dunkle Seite: Jährlich verbrennen Zehntau-
sende Kleinlebewesen wie Igel, Mäuse, Spitz-
mäuse, Blindschleichen, Schlangen, Molche, 
Salamander, Kröten, aber auch Insekten, Spin-
nen oder Schnecken in den aufgeschichteten 
Holzhaufen.
Der trockene Haufen bildet für manches Wild-
tier einen vermeintlich sicheren Unterschlupf 
oder idealen Eiablageplatz. So beispielsweise 
für Barrenringelnattern, die in dieser Zeit ge-
eignete Orte für ihr Gelege suchen. Die Eiab-
lage in den aufgeschichteten Haufen bedeutet 
für die Elterntiere und deren Nachwuchs den 
sicheren Tod. Oder auch für Igel, die gerne 
Holzhaufen als Verstecke wählen, werden 
diese zur tödlichen Gefahr.
Am Abend des Nationalfeiertages blockiert die 
plötzliche Ansammlung von Menschen rund 
um das Feuer jeden Fluchtweg der Tiere. 
Gleichzeitig werden viele Tiere von der plötz-
lichen Hitzeentwicklung in ihrem Versteck 
überrascht. Der Holzhaufen wird für sie zum 
Flammeninferno, dem sie nicht entrinnen kön-
nen. Mit etwas Umsicht und richtiger Vorberei-
tung kann der qualvolle Verbrennungstod ver-
mieden werden. Es gibt grundsätzlich zwei 
Möglichkeiten, die Tiere vor dem unnötigen und 
grausamen Tod zu schützen.
Kleinere Feuer: Das gesammelte Holz erst am 
Tag des Abbrennens, also am 1. August, auf-
schichten. Denn sobald eine Nacht dazwi-
schenliegt, können sich nachtaktive Tiere darin 
verkriechen. Sie lassen sich anschliessend 
weder durch Lärm noch durch Stochern ver-
scheuchen.
Grössere Feuer: Grosse Holzhaufen werden oft 
über mehrere Wochen im Voraus aufgeschich-
tet und können nicht einfach umgeschichtet 
werden. Um den Holzhaufen herum wird des-
halb ein Schutzzaun errichtet. Der Schutzzaun 
muss 30–40 cm hoch und glatt sein (z. B. Am-
phibienschutzzaun). Dieser soll verhindern, 
dass sich Tiere im Haufen verstecken. Ein sol-
cher Schutzzaun ist schnell aufgestellt und 
wird erst kurz vor dem Abbrennen (1–2 Stun-
den vorher) entfernt.

 tierschutz.com/publikationen

Martin Mengis wurde vom Krienser Ein-
wohnerratspräsidenten Räto B. Came-
nisch als neuer Stadtschreiber vereidigt. 
Er trat per 1. Juli die Nachfolge von Karin 
Schuhmacher Bürgi an.

Der 56-jährige Martin Mengis ist Doktor 
der Naturwissenschaften (Dr. sc. nat., ETH 
Zürich) und diplomierter Gemeindeschrei-
ber (ZHAW Winterthur). Nach seinem Stu-
dium arbeitete er ein Jahr als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter bei der Mengis + 
Lorenz AG in Luzern und wechselte 1999 

Martin Mengis als neuer  
Stadtschreiber vereidigt

Jacqueline Stampfli neue Abteilungs-
leiterin der Präsidialdienste
Die Stadt Kriens hat die Leitung der  
Abteilung Präsidialdienste neu besetzt. 
Der Stadtrat hat Jacqueline Stampfli mit 
dieser Aufgabe betraut und mit ihr eine 
erfahrene Fachperson gewählt. 

Als Abteilungsleiterin Präsidialdienste ist 
sie für das Sekretariat des Präsidialdepar-
tements, die Fachstelle Stadtentwicklung 
und die Bereiche Tourismus und Wirt-
schaftsförderung verantwortlich. Insbe-
sondere wird Jacqueline Stampfli in dieser 
Funktion auch in der departementsüber-
greifenden Projektarbeit aktiv sein und 
ihre umfassende Erfahrung in diesem Be-
reich für die Stadt Kriens einbringen. 
 Jacqueline Stampfli war seit April 2020 
Abteilungsleiterin Zentrale Dienste und 
Stab Geschäftsführung und war Mitglied 

Stabsübergabe: Martin Mengis übernahm von Karin Schuhmacher Bürgi.

Jacqueline Stampfli.

der Geschäftsleitung der Gemeinde Rus-
wil. Per 2023 wurde sie zudem als Gemein-
deschreiberin II gewählt. 

Jacqueline Stampfli wird ihre Stelle 
bei der Stadt Kriens am 1. Oktober 2023 
antreten. Sie tritt die Nachfolge von Jesús 
Turiño an.

als wissenschaftlicher Mitarbeiter zur 
Baudirektion des Kantons  Zürich. 2004 bis 
2008 war er als Leiter Lebensraum und 
Sicherheit bei der Stadtverwaltung Kloten 
tätig. Ab 2005 übernahm er dort zusätzlich 
die Funktion als stellvertretender Verwal-
tungsdirektor. Nach einem Engagement 
als Leiter Sicherheit und Umwelt für das 
Universitätsspital Zürich war Martin Men-
gis zuletzt während 13 Jahren als Gemein-
deschreiber und Vorsitzender der Ge-
schäftsleitung bei der Zuger Gemeinde 
Cham tätig.
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Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Schachenstrasse 9, Kriens, T 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und  Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und  der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit

Heime Kriens AG

Lehrabschluss  
ist geschafft
Zehn Lernende der Heime Kriens haben 
mit Bravour ihre Ausbildung abgeschlos-
sen. Ein Grund zum gemeinsamen Feiern.

Ihren Abschluss haben sie in der Tasche. 
Alle Lernenden der Heime Kriens, die zur 
Abschlussprüfung angetreten sind, ha-
ben bestanden. Während ihrer Ausbil-
dung haben sie mit Einsatz und Willen 
ihre Fähigkeiten und Kompetenzen in 
ihrem Beruf gezielt weiterentwickelt. Die 
Heime Kriens freuen sich mit den jungen 
Fachpersonen und gratulieren herzlich. 
Ihren Erfolg feierten die Lernenden im 
Juli gemeinsam mit ihren Berufsbildne-
rinnen und Berufsbildnern, nahestehen-
den Bezugspersonen sowie Bewohnerin-
nen und Bewohnern. 
Die Heime Kriens sind stolz auf die jun-
gen Fachpersonen und wünschen ihnen 
viel Freude im Beruf, spannende Begeg-
nungen und inspirierende Momente. Ein 
herzliches Dankeschön gebührt den Be-
rufsbildnerinnen und Berufsbildnern, die 
mit grossem Engagement junge Men-
schen durch die Ausbildung begleiten.

Die erfolgreichen Lernenden der Heime 
Kriens:
• Fachfrau Gesundheit EFZ: Anisa Hoxha
• Fachfrau Betreuung EFZ: Luzia Bach-

mann
• Assistent/in Gesundheit und Soziales 

EBA: Albiona Gashi, Maria Gil, Jemileh 
Rassooly, Pascale Ryf, Kai von Moos

• Fachfrau Hauswirtschaft EFZ:  
Milena Benito Seijo

• Büroassistentin EBA: Naida Nurisic
• Küchenangestellter EBA:  

Christian von Arx

schen Stossrichtungen und Zielen für die 
Spitex Kriens auszuarbeiten. Diese soll 
anschliessend im Vorstand verabschiedet 
und an der Mitgliederversammlung im 
Frühjahr 2024 den Vereinsmitgliedern vor-
gestellt werden.

Spitex Kriens ist als konfessionell und 
politisch unabhängiger Verein organisiert 
und hat heute rund 1500 Mitglieder. Mit 
einem Jahresbeitrag (Fr. 30.– für Einzel-
personen und Paare bzw. Fr. 140.– für 
Kollektivmitglieder) ermöglichen diese 
eine erfolgreiche Weiterentwicklung der 
Spitex Kriens. Mitglied kann jede Person 
oder Organisation werden, die Spitex Kri-
ens unterstützen möchte.

 spitex-kriens.ch

Spitex Kriens
Der Vorstand und die Geschäftsleitung 
der Spitex Kriens sind fachlich breit 
aufgestellt:
Vorstand: Beat Demarmels (Präsident), 
Claudia Rosso Schuler (Vize-Präsidentin, 
Personal), Rainer Sturzenegger  
(Finanzen), Edith Kaufmann Limacher 
(Entwicklung, Gerontologie), Verena 
Wicki Roth (Soziales), Dr. med. Antonio Di 
Nicola (Vertreter Ärzteschaft),  
Bruno Bienz (Projekte), Jana Maletic 
(Delegierte Stadtrat, beratend). 
Geschäftsleitung: Hannes Koch (CEO), 
Pia Küttel (Qualität & Bildung),  
Patrik Aregger (Finanzen & Services), 
Sonja Forster (Dienstleistungen).

An einem Workshop haben Vorstand und 
Geschäftsleitung die strategischen Ziele 
der Spitex Kriens aus dem Jahr 2018 
überprüft. Die Teilnehmenden konnten 
ein positives Fazit ziehen: Spitex Kriens 
ist solide aufgestellt und gut unterwegs. 

Sie verfügt über motivierte Mitarbeitende 
und investiert in möglichst attraktive Ar-
beitsplätze. Das im Mai 2020 bezogene 
Spitexzentrum im Lindenpark und der 
zweite Standort im Schweighof schaffen 
zusätzliche Kundennähe. Die «Krienser 
Infostelle Gesundheit – KIG» hat sich als 
zentrale Drehscheibe für die Gesund-
heitsversorgung in der Stadt Kriens be-
währt und dient als Vorbild für andere 
Gemeinden. Das neue Angebot «Wohnen 
mit Dienstleistungen» im Lindenpark und 
Schweighof wird stark nachgefragt und 
hat sich als neue, selbstbestimmte Wohn-
form im Alter etabliert.

Die Rahmenbedingungen für die Spi-
tex verändern sich in den nächsten Jahren 
jedoch stark. Stichworte sind: Alterung 
der Bevölkerung, Individualisierung der 
Ansprüche, Fachkräftemangel, Bedarf an 
flexiblen Lösungen und fliessenden Über-
gängen zwischen ambulant und stationär, 
Digitalisierung, Konkurrenzdruck und Fi-
nanzknappheit. Vor dem Hintergrund die-
ser Entwicklungen und Trends diskutier-
ten der Spitex-Vorstand und die Ge-
schäftsleitung die Chancen und Risiken 
für die Spitex Kriens. Dabei haben sich 
mindestens drei Schwerpunkte heraus-
gebildet, über die sich die Workshopteil-
nehmenden einig waren: 
• Die «ambulante Pflege und Hilfe zu 

Hause» bleibt das Kerngeschäft von 
Spitex Kriens und soll weiter gestärkt 
werden. 

• Zusammen mit den zu erwartenden so-
ziodemografischen Veränderungen in 
den nächsten Jahren gewinnt die Ge-
sundheitsprävention verstärkt an Be-
deutung. 

• Für eine erfolgreiche Altersbetreuung 
in Zukunft sind Freiwilligenarbeit und 
Nachbarschaftshilfe stärker zu fördern 
und mit professionellen Dienstleistun-
gen zu verknüpfen.

Die Ergebnisse des Workshops werden 
nun durch eine kleine Arbeitsgruppe aus-
gewertet und weiterbearbeitet. Das Ziel 
ist, eine «Strategie 2030» mit strategi-

Spitex Kriens 

«Strategie 2030» aktualisiert

Die erfolgreichen Lernenden der Heime Kriens.

Offene Lehrstellen
Die Heime Kriens bilden Lernende in den 
Bereichen Betreuung und Pflege, Haus-
wirtschaft, Küche und Administration 
aus. Alle Informationen und das Online-
Bewerbungstool finden Interessierte unter 
heime-kriens.ch/lehrstellen  
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Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern,  
die im August 2023 einen hohen 
Geburtstag feiern können. Allen 
wünschen wir gute Gesundheit und 
viel Freude im neuen Lebensjahr.

3. August
Lina Waltert (93)

5. August
Margareta Luoni (92)

6. August
Ernst Brunner (91)
Albert Eicher (85)

8. August
Maria Marbach (85)

9. August
Maria Amrein (92)
Josef Käppeli (85)

10. August
Adolf Moser (92)
Rudolf Studhalter (85)

11. August
Josef Amstutz (90)
Elisabeth Odermatt (91)

12. August
Frieda Funk (94)

13. August
Anna Bachmann (95)

14. August
Maria Haindl (91)
Rosmarie Scherrer (90)

16. August
Margrit Z’berg (85)

18. August
Sonja Aschwanden (90)
Silvestro Mordasini (90)

20. August
Marianna Kürner (90)

22. August
Margaritha Hensler (90)
Heidy Wey (85)

23. August
Irmgard Heer (92)

24. August
Cilia Stalder (95)

26. August
Marie Louise Furrer (90)

27. August
Maria Bründler (93)
Josef Schürmann (90)

29. August
Werner Meienhofer (85)
August Waltert (85)

30. August
Alexander Wili (93)

31. August
Giacinta Esposito (90)

Baumfällung

Ulme bei der Krauerhalle muss gefällt werden

Die mächtige Ulme beim Haupteingang 
zur Krauerhalle muss gefällt werden. Der 
Baum ist wie viele andere Ulmen in Eu-
ropa auch von einem Pilz befallen und 
wurde als Folge davon von einem Käfer 
innerlich zerfressen. Nun muss der Baum 
in der zweiten Augustwoche aus Sicher-
heitsgründen gefällt werden.

Das Ulmensterben ist in Europa seit den 
1970er-Jahren ein Thema. Der Grund: Eine 
ursprünglich aus Asien stammende Pilz-
krankheit gelangte über Holzimporte in 
die Niederlande und breitet sich seither 
epidemieartig aus. In der Schweiz sind 
seit den 1970er-Jahren grosse Schäden 
an Stadt- und Parkbäumen sowie an na-
türlichen Beständen zu verzeichnen. 

Der Pilz verstopft die Leitungsbahnen 
der Ulme, sodass Blätter und Äste verdor-
ren. Die kranke Ulme gibt durch die auf-
gerissene Borke und Rinde Baumsäfte ab, 
die für Insekten eine köstliche Mahlzeit 
bieten. Deshalb sind an Ulmen oft eine 
Vielzahl von Insekten wie Hornissen, 
Schmetterlinge, verschiedene Fliegenar-
ten, metallisch grün-goldene Käfer, Amei-
sen und andere mehr zu finden.

Was aber die Baumkrankheit gefährlich 
macht, ist ein kleiner «Helfer» namens 
 Ulmensplintkäfer, der zur Gattung der 
Borkenkäfer zählt. Der Ulmensplintkäfer 

bohrt seine Larvengänge in die Rinde und 
schädigt so den Baum. Die schlüpfenden 
Larven legen Frassgänge an. Sie wachsen 
in den Gängen heran und kommen mit 
dem Pilz in Kontakt. Nach der Verpuppung 
befreit sich der Jungkäfer, indem er ein 

Ausflugsloch in die Rinde frisst. Am Körper 
nimmt er die Pilzsporen aus den Gängen 
mit und fliegt zur nächsten, noch gesun-
den Ulme, wo er sich in die Rinde bohrt, 
um zu fressen. Dabei gibt er die Pilzsporen 
direkt in die Wasser- und Nährstoffleit-
bahnen des Baumes und schafft damit 
ideale Bedingungen für eine Infektion von 
innen heraus.

Bei der Ulme vor der Krauerhalle 
könnte dieser Käferbefall ebenso wie die 
Versiegelung der Umgebung eine Rolle 
gespielt haben bei der zunehmenden Ver-
schlechterung des Baumzustandes. Der 
Baum wurde denn auch regelmässig 
durch einen Baumpflegespezialisten kon-
trolliert. Dieser empfahl nun aufgrund des 
mittlerweile schlechten Zustandes die 
Fällung, um die Sicherheit weiterhin zu 
gewährleisten.

Spezialisten werden den Baum nun 
am 8. August 2023 fällen. Für die Gewähr-
leistung der Sicherheit ist ein Verkehrs-
dienst vor Ort. Die Stadt Kriens will an 
diesem herausfordernden Standort 
(Platzverhältnisse usw.) einen entspre-
chenden Ersatzbaum pflanzen. 

Die Ulme beim Krauerschulhaus muss am  

8. August 2023 gefällt werden. Die Stadt plant 

aber, einen Ersatbaum zu pflanzen.
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Todesfälle
 02.06. Paul Friedrich Hofer, 1936, i. A. in Luzern
 07.06. Elise Olga Giger, 1929, Horwerstrasse 35
 11.06. Verena Flück, 1934, Grossfeldstrasse 6
 11.06. Josef Anton Züsli, 1926, Grossfeldstrasse 6
 11.06. Gisèle Huber-Versal, 1940, Horwerstrasse 33
 17.06. Gottlieb Paul Burri, 1955, Hinter-Amlehn 265
 18.06. Ruth Bolzern-Bütikofer, 1937, Zumhofweg 2
 19.06. Bruno Rigassi, 1954, Obere Weinhalde 2
 20.06. Klimiko Bättig-Kunii, 1946, Mittlerhusweg 44
 20.06. Katharina Maria Hornung-Munz, 1924, Schlossweg 6
 25.06. Max Beda Eberli, 1944, Hobacherweg 5
 28.06. Rosa Maria Ruiz-Filliger, 1945, Quellenstrasse 3

Leidzirkulare und Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren Wünschen  
und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24
6010 Kriens 
T +41 41 318 34 34
info@bag.ch
www.brunner-medien.ch
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Wir sind für Sie da,
wenn Sie uns brauchen.
Kompetent und einfühlsam.
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Luzern, Kriens & Umgebung

Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens
24h-Telefon 041 322 42 42 
office@egli-bestattungen.ch
   

Roger Bühlmann
Geschäftsstellenleiter Kriens 

www.egli-bestattungen.ch 
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PHILIPP BASLER
STEINBILDHAUER

Nidfeldstrasse 1 / Rampe 0
6010 Kriens

079 814 32 12
info@phbasler.ch

www.phbasler.ch

Nidfeldstrasse 1 | Rampe 0
6010 Kriens

079 814 32 12 | info@phbasler.ch
www.phbasler.ch

 Ruopigenstrasse 4 Tag und Nacht

 6015 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und  

erfahren

beraten, begleiten 

und entlasten

persönlich und 

kompetent
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Persönliche Entlastung  
und Organisation im Todesfalle.  

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
 041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch 

Kriens · www.hagerimbach.ch  

Mitglied Gewerbeverband
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AGENDA 
August
Internet-Café – Fit4digital
(Neuer Standort: Senti)
Dienstag, 08. + 22. August

Walk&Talk; Gemeinsam unterwegs
Sonntag, 20. August

Naturfest
Sonntag, 3. September

NEU!
Abonnieren Sie unseren News-
letter und verpassen Sie keine 
Veranstaltungen oder wichtigen 
Informationen rund um die Kath. 
Kirche Kriens. 

Hier gehts zur Anmeldung:

Gleich zwei grosse Krienser Jugendver-
bände feiern dieses Jahr einen runden 
Geburtstag. Der Blauring wird 80 und die 
Pfadi 90 Jahre alt. Und wie es der Zufall 
will, finden beide Jubiläumsfeste am 23. 
September 2023 statt! 

Blauring Kriens
1943 – 10 Jahre nach der Gründung des 
Mädchenverbands Blauring war es auch 
in Kriens so weit, der Blauring Kriens ent-
stand! Im Verlaufe der Zeit wurden stets 
neue Grundsätze gelebt, die Hintergrün-
de und Entwicklungen der aktuellen Zeit 
widerspiegeln. Heute ist Jungwacht 
Blauring Schweiz der grösste katholische 
Kinder- und Jugendverband. Unabhän-
gig von Fähigkeiten, Herkunft oder Reli-
gion dürfen Kinder ab dem Kindergarten 
mitmachen. Ziel ist es, den Kindern eine 
unvergessliche Zeit zu ermöglichen, wel-
che bunt, fröhlich und entwicklungsför-
dernd ist.

Pfadi Kriens
1933 war ein schreckliches Jahr für die 
Welt – für die Krienser Vereinsgeschichte 
ein wichtiges: Die Pfadi Kriens wurde 
nach dem Vorbild der «Boys scouts» vom 
Pfadi-Gründer Baden-Powell gegründet. 
Über all die Jahre hat sich die Pfadi 
Kriens, wie die Gesellschaft auch, verän-
dert. Vieles blieb gleich: Junge Men-
schen übernehmen Verantwortung für 
die Natur, die Mitmenschen und sich 
selbst und erleben dabei unvergessliche 
Abenteuer. In der Pfadi Kriens sind alle 
willkommen! 

Jubiläumstag am 23. September 2023

80 Jahre Blauring Kriens
Ab 14 Uhr ist auf dem Stadtplatz mitten 
in Kriens Spass mit dem Spielbus garan-
tiert. Eingeladen sind alle, egal ob Mit-
glied oder nicht! Schau vorbei, lass dich 
überraschen, spiel mit, sei kreativ und 
feiere mit uns. Ab 18 Uhr sind die Ehema-
ligen zu einem gemütlichen Jubiläums-
abend mit Znacht im Gallusheim einge-
laden, um auf wahnsinnige 80 Jahre 
anzustossen und in Erinnerungen zu 
schwelgen. Es freut uns, wenn möglichst 
viele Ehemalige von allen Generationen 
dabei sind. Anmelden kannst du dich 
auf: www.blauring-kriens.ch.

90 Jahre Pfadi Kriens
Unser Jubi-Fest findet im Kulturquadrat 
statt – komm und feiere mit! Ab 15 Uhr 
finden verschiedene Spiele und Aktivitä-
ten für alle Pfadis, Wölfe und Biber statt. 
Auch für Speis und Trank ist gesorgt. Um 
18 Uhr wird das erste Konzert gespielt, 
um 20.30 Uhr findet ein weiteres Konzert 
statt. Danach feiern wir mit hauseigenen 
DJs bis in die Nacht hinein. Du magst es 
gerne ruhiger? Auch für gemütliche Alt-
Pfader:innen bieten wir ein bequemes 
Stübli an, wo man sich alten Zeiten hin-
geben kann. Es ist bestimmt für jede:n 
etwas dabei! Genauere Infos zum Fest 
findest du auf: www.pfadi-kriens.ch.

kath-kriens.ch

HAPPY BBIIRRTTHHDDAAYY!!
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Menschen –
die Traditionelle 

Chinesische Medizin. 
Für Jung und Alt.

Therapeut und Leiter  Komplemen-
tärmedizin Kinderarztpraxis und 
Family Care Center Luzern Süd. 
Kinderärzte und Komplementär-
therapeuten für die gan-
ze Familie (Integrative 
Medizin) www.fccls.ch

Praxis für Akupunktur & 
Chinesiche Medizin

Gesundheitszentrum 
Apotheke Späni AG

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 | tcm-huber.ch

Termine schnell und ein-
fach online buchen!

Tom Huber
Naturheilpraktiker mit 

eidg. Diplom in Traditioneller 
Chinesischer Medizin TCM

Mitglied Gewerbeverband

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH  
Kantonsstrasse 100, 6048 Horw
Telefon 079 565 05 82
kontakt@hebamme-luzern.ch
www.hebamme-luzern.ch

Bewegung  
und Entspannung

vor und nach  
der Geburt

•  Yoga in der Schwangerschaft  
zur Geburtsvorbereitung

•  Geburtsvorbereitungsweekend  
für Paare 

•  Rückbildung nach Pilates

CZ_Inserat-Horw_44x66_sw_091110.indd   1 21.01.11   15:22

Sonja Baumeler 
Dipl. Naturheilpraktikerin 

Luzernerstrasse 9a, 6010 Kriens 
Rohrstrasse 13, 6390 Engelberg

Tel. 079 381 19 92 
info@naturheilpraxis-baumeler.ch 
www.naturheilpraxis-baumeler.ch

• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

OPTEX Treuhand AG

Rosenstrasse 2  •  6010 Kriens  •  041 340 83 83  •  info@optexag.ch  •  optexag.ch

OPTimale Betreuung durch EXperten

kompetent 
zuverlässig 
persönlich

DANIELA STUTZ THOMAS HERZOG ARNO SCHÜRMANN MARTIN TRAMPUS IVO ZEMP

Ihre Immobilien-Berater. 
Persönlich und nah.

 Wohnung
verkaufen

Luzern | Schwyz | Stans | Zug arlewo.ch



111 Jahre HAMU live

Fulminantes Jubiläumskonzert

Das Jubiläums-OK liess sich nicht lumpen 
und stellte ein abwechslungsreiches Kon-
zert auf die Beine bzw. auf die Südpol-
Bühne. Unterstützt von multimedialer 
Technik mit Laserlicht und eingeblende-
ten Bildern aus 111 Jahren HAMU kamen 
die symphonischen wie auch die rasanten, 
funkigen Stücke voll zur Geltung. Für den 
OK-Präsidenten Kurt Bachmann war es 
ein grossartiger Tag: «Es war uns wichtig, 
Blasmusik im ganzen Spektrum zu prä-
sentieren und damit eine musikalische 
Reise mit Bezug zu Kriens zu schaffen: Die 
HAMU gestern, heute und morgen! Das 
war für unsere Aktiven wie auch für das 
Publikum gleichermassen attraktiv.» 

Ein besonderes Highlight war die Kom-
position «Pilatus: Mountain of Dragon». 
Nach intensiven Proben konnte unter der 
musikalischen Leitung von Isabelle 
Gschwend ein wunderbares Werk aufge-
führt werden. Die Krienserin Regi Hasler 
moderierte den Abend souverän und 
brachte mit ihrer grandiosen Stimme Stü-
cke wie etwas Proud Mary von Tina Turner 
wirkungsvoll zur Geltung. Die Gastforma-
tion Molotow Brass Orkestar brachte das 
begeisterte Publikum zum Staunen. Mit 
ihrem ultraschnellen, hochpräzisen 
Brass-Sound sorgten die sechs jungen 
Musiker für unvergessliche Momente – 

speziell auch im Zusammenspiel mit der 
HAMU. An den zwei Abenden im Südpol 
durfte die HAMU weit über 400 Gäste be-
grüssen. Herzlichen Dank allen Sponsoren 
und allen, die mitgeholfen und mitgewirkt 
haben. Und auf die HAMU Night Session 
vom 3. und 4. November 2023 im Südpol 
darf man sich jetzt schon freuen. 

Weitere Bilder unter 
www.harmoniemusik-kriens.ch

«Baba Yetu», welches mit rhythmischer 
Untermalung als Zugabe sogar ein zwei-
tes Mal vorgetragen werden durfte. Zwi-
schen den Gesangsteilen stellte Aleksei 
Kostenko sein Können als Konzertpianist 
mit der «Suite bergamasque» von Claude 
Debussy und dem Titelstück «Auf Flügeln 
des Gesanges» von Mendelssohn/Liszt 
unter Beweis. Der herzliche Applaus des 
Publikums und die positiven Rückmel-
dungen beim Apéro zeigten, dass der Chor 
CantoVivo (www.cantovivo.ch) auf dem 
richtigen Weg ist!

Getragen «Auf Flügeln des Gesanges» – 
wie der Konzerttitel lautete – gelang dem 
Chor CantoVivo ein wohlklingendes, ab-
wechslungsreiches Konzert. Es war die 
Premiere dieser neu zusammengestellten 
Chorformation unter der bewährten Lei-
tung von Ursin Villiger. Ein bunter Mix aus 
Pop, Klassik und Volksmusik vermochte 
das Publikum im Pilatussaal in Kriens zu 
begeistern. Einen wesentlichen Beitrag 
zum Erfolg steuerten auch die Gesangs-
solistin Marisa Urfer und der Pianist 
Aleksei Kostenko bei. Besonders zu gefal-
len wusste das afrikanische Gebetslied 

CantoVivo

Chor- und Klavierkonzert  
vom 17. Juni 2023

Satus Kriens

SPOLA

Das SPOLA 2023 ist mitten in der Pla-
nungsphase. Es findet vom 8. bis 14. 
Oktober 2023 statt. Eine Woche Sport-
ferien in Obergesteln VS für Kinder ab 
dem 5. bis zum 10. Schuljahr. Es warten 
tolle Sportarten und ein aufgestelltes, 
motiviertes Leiterteam auf euch. Lasst 
euch eine Woche voller Bewegung, 
Spiel und Spass nicht entgehen und 
meldet euch an.

Weitere Infos und Anmeldung unter:
www.satusspolakriens.ch
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richtig reagieren, wenn etwas passiert. 
Man ist immer telefonisch in Kontakt mit 
den anderen Mitarbeitenden. Es sind 
viele, viele Sachen. Deshalb muss man 
den Job wirklich gerne machen.

Welches ist das eindrücklichste, welches 
das schlimmste Erlebnis, das du als Ba-
demeister erlebt hast?
Eines der schönsten Erlebnisse war, als 
ich eine Person aus dem Meer retten 
konnte. Jedes Mal, wenn ich nach Spanien 
gehe und den Mann sehe, bedankt er sich 
wieder bei mir. Er verkauft am Strand CDs 
und Hüte. Einmal war er so nahe am Meer, 
dass ihn eine Welle ins Wasser zog. Ich 
hörte die Menschen schreien. Da ging ich 
mit dem Gummiboot raus, sah ihn und 
holte ihn aus dem Wasser. Ich bin froh, 
konnte ich ihm das Leben retten. Ein 
schlimmes Erlebnis war auch in Spanien, 
auf Ibiza. Jemand war mit einem motori-
sierten Boot weit hinaus aufs Meer gefah-
ren und untergegangen. Wir gingen sofort 
ins Wasser, holten die Person raus, aber 
sie war bereits tot.

Hast du auch hier schon jemandem das 
Leben gerettet?
Alleine im letzten Jahr waren es zwei. Ei-
ner war ein älterer Herr. Ich habe gesehen, 
dass er nicht gut schwimmt. Mehrmals 
schaute ich nach ihm und beobachtete, 
was er macht. Plötzlich war er unter Was-
ser. Ich sprang ins Becken und holte ihn 
raus. Es ist zum Glück nichts weiter pas-
siert. Wir Bademeister haben hier in Kri-
ens schon viele Menschen gerettet. Vor-
letzte Saison waren es vier oder fünf. Bei 
mir waren es zwei ältere Männer, beide 
über 80 Jahre. Zum Glück ist nichts weiter 
passiert, es ist alles vorbei und es leben 
beide, da bin ich froh.

Welche Unfälle passieren ausserhalb des 
Wassers?
Typische Unfälle sind Bienenstiche, kleine 
Schnittwunden oder gebrochene Arme, 
wenn Kinder von Spielplatzgeräten run-
terfallen. Manchmal finden Kinder ihre 
Eltern nicht mehr oder umgekehrt. Es gibt 
Eltern, die meinen, sie müssten nicht 

anstrengend. Sie dauert ein Jahr. Fünf 
Tage die Woche und fünf Stunden am Tag 
ist man hart am Arbeiten. Als Abschluss 
gibt es eine Prüfung am Meer und eine im 
Schwimmbecken. 

Welche Voraussetzungen sollte ich für 
diesen Beruf mitbringen?
Vorkenntnisse sind in der Schweiz nicht 
notwendig. In Argentinien muss man 
sportlich sein, um Bademeister zu wer-
den, hier ist das keine Voraussetzung. 
Allerdings merkst du bei der Arbeit dann 
schon, dass es Kondition braucht. Man 
sollte sicher nicht arbeitsscheu sein. Die 
Leute denken vielleicht: «Ah toll, Bade-
meister, da kannst du mit cooler Sonnen-
brille und Kappe an der Sonne sitzen und 
bist immer schön gebräunt.» Das ist ein 
Irrtum. Es sind strenge Tage. Die Sonne 
raubt mir manchmal die Energie. Ausser-
dem bedeutet Bademeister ja nicht nur 
Wasseraufsicht und Eingreifen im Notfall. 

Was sind denn deine weiteren Aufgaben?
Ich bin für den Betriebsunterhalt zustän-
dig. Ich reinige die Schwimmbecken, Gar-
deroben, Toiletten und sanitären Anlagen. 
Dann sind die Grünflächen zu pflegen und 
ich leiste erste Hilfe bei Schnittwunden, 
Insektenstichen und anderen Verletzun-
gen. Schliesslich kommuniziere ich mit 
den Badegästen, erkläre ihnen, wie alles 
funktioniert und was erlaubt ist und was 
nicht.

Was gefällt dir besonders an deiner Tätig-
keit im Parkbad Kriens?
Der Platz hier ist wunderschön, die Land-
schaft ebenfalls. Wir haben zwei verschie-
dene Becken, ein 50-Meter-Becken und 
ein Naturbecken, das erste mit, das an-
dere ohne Chemie. Das Publikum ist an-
genehm und spannend und ich schätze 
unsere Stammgäste. Auch unser Team ist 
super. Wir pflegen ein familiäres Verhält-
nis, denn wir verbringen viel Zeit zusam-
men bei der Arbeit. Im Sommer sind es 12 
bis 13 Stunden am Tag.

Bademeister, ist das für dich Hobby, Beruf 
oder gar Berufung?
Alle drei treffen zu. Mir gefällt es einfach, 
Bademeister zu sein. Ja, die Saison ist 
hart. So viele Stunden Arbeit, so viele 
Menschen, immer in Bewegung, aufmerk-
sam sein, hohe Konzentration. Sofort und 

Fabian Bravo (48) ist seit fünf Jahren Ba-
demeister in den Krienser Badeanlagen 
Parkbad Kleinfeld und Hallenbad Krauer. 
In seinem Beruf machen Kleider keine 
Leute, er sieht sie alle im Badeanzug. 
Geht es um eine Rettung, weiss er nichts 
über ihre soziale Stellung oder ihren Be-
ruf. Fabian Bravo sieht einfach den Men-
schen vor sich, dieser steht für ihn im 
Mittelpunkt. 

Fabian Bravo, wie wird man Bademeister?
Ich bin gelernter Sportlehrer und in Argen-
tinien aufgewachsen. Dort absolvierte ich 
vor 25 Jahren die Ausbildung dazu. Hier in 
der Schweiz habe ich letztes Jahr eine 
Weiterbildung gemacht. In Argentinien ist 
die Ausbildung zum Bademeister ziemlich 

Panorama-Interview

Fabian Bravo – Bademeister mit Adleraugen

«Ich bin froh, konnte ich  
ihm das Leben retten.»
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Was arbeitest du, wenn das Parkbad 
geschlossen ist?
Dann bin ich Bademeister im Hallenbad, 
in der Schwimmhalle Krauer. Ich habe 
 einen Ganzjahresvertrag. Zudem sind wir 
für die Pflege von rund 70 000 m2 Freizeit- 
und Schulanlagen zuständig, zum Bei-
spiel Langmatt, Kuonimatt und Schlund.

Was wünschst du den Krienser 
Badegästen?
Einen wunderschönen und unfallfreien 
Sommer!

schauen, der Bademeister sei ja da. Na-
türlich schauen wir, aber wir können nicht 
überall sein. Und darum auch nicht alle 
Unfälle verhindern. Die Eltern müssen un-
bedingt helfen und auf ihre Kinder auf-
passen. Sie müssen wissen, wo ihre Kin-
der sind und was sie machen.

Wenn wir ins Parkbad Kleinfeld gehen: 
Worauf sollten wir achten? Gibst du uns 
fünf Tipps auf den Weg?
1. Die Badi-Regeln lesen und Fragen stel-

len, falls welche auftauchen.
2. Duschen, bevor man ins Wasser geht 

– für die Hygiene im Bad und um einen 
Sonnenstich oder Hitzschlag zu ver-
meiden. Dazu gehört auch, viel zu trin-
ken und Sonnencreme.

3. Nicht blütteln, stets Badekleidung  
tragen.

4. Verantwortung übernehmen – für sich 
selbst und die eigene Familie.

5. Den Tag und den Aufenthalt in der Badi 
geniessen.

Parkbad Kleinfeld
Das Parkbad Kleinfeld liegt an der Hor-
werstrasse 24 im Herzen von  Kriens. Es 
ermöglicht Familien und Einzelperso-
nen viel Spass und Erholung. Die Infra-
struktur ist vielfältig, sodass für jede 
Altersklasse das passende Angebot 
dabei ist. Eine Besonderheit des Park-
bads Krienser Badi ist das schweizweit 
erste Naturbecken. Es ermöglicht auf-
grund der chlorfreien Reinigung des 

Wassers auch Personen mit Chlor-
unverträglichkeit ein tolles Bade-
erlebnis.

Öffnungszeiten im August/September
August:  09.00–20.00 Uhr
September:  10.00–19.00 Uhr
Montags jeweils erst ab 11.00 Uhr

www.parkbad-kriens.ch

«Die Eltern müssen wissen, 
wo ihre Kinder sind  

und was sie machen.»

Das Weggismatt Luzern 
zügelt mit gutbürger
licher Schweizer Küche 
ins Khanstübli.

Mittagsmenü ab CHF 16.50 
inkl. Suppe und Salat
7 Tage durchgehend offen

Reservationen: 
Mister Khan
T 041 414 00 00 
info@misterkhan.ch
Luzernerstrasse 44/46
6010 Kriens

Mit diesem Bon erhalten  
die Gäste ein Gratis-Kafi

✁

Industriestrasse 9 · 6010 Kriens Tel. 041 340 47 60 info@restaurant-kuonimatt.ch

WEBSITE

Den Sommer geniessen
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Mehrfamilienhaus mit fünf Wohnungen 
und 18 Einstellhallenplätzen. 
Sehr hoher Standard. Voll vermietet.

Verkaufspreis CHF 3,1 Millionen
T +41 33 341 03 57

ZU VERKAUFEN  
 IN HUTTWIL

Gotthard Post GmbH Telefon 041 888 00 05
Marcht info@gotthardpost.ch
6490 Andermatt www.gotthardpost.ch

Schenken Sie  
ein einzigartiges 
Erlebnis!

Gotthard Post GmbH Telefon 041 888 00 05
Marcht info@gotthardpost.ch
6490 Andermatt www.gotthardpost.ch

Schenken Sie  
ein einzigartiges 
Erlebnis!

Gotthard Post GmbH Telefon 041 888 00 05
Marcht info@gotthardpost.ch
6490 Andermatt www.gotthardpost.ch

Schenken Sie  
ein einzigartiges 
Erlebnis!

Gotthard Post GmbH Telefon 041 888 00 05
Marcht info@gotthardpost.ch
6490 Andermatt www.gotthardpost.ch

Schenken Sie  
ein einzigartiges 
Erlebnis!

Tapezieren und Streichen
Sanierung / Instandhaltung von Fassaden

Maler- und Lackierarbeiten

Sternmatt 12, 6010 Kriens • T +41 79 830 16 34
service@wirmalengmbh.ch • wirmalengmbh.ch

 

 

 

Angebot gültig bis 20 Juli 2022 gegen Abgabe dieses Bons.  

NUR IN SUBWAY KRIENS. 

Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten oder Aktionen. 
Nicht gültig beim Kauf von Geschenkgutscheinen. 

Unsere Zutaten
Deine Kreation

Subway Kriens • Am Mattenhof 14 • 6010 Kriens
Fluhmattstrasse 48 | 6004 Luzern | 041 420 99 88 | casatolone.ch

Artstätte GmbH
Hinter-Buholz 110, 6010 Kriens
Tel +41 (0)41 310 79 29
info@artstaette.ch, www.artstaette.ch

N E U E R Ö F F N U N G
1. August 2023

Den Sommer geniessen



T E L E F O N  +41 79 486 16 88
petra@schnyder-goldschmied.ch
schnyder-goldschmied.ch

GOLDSCHMIEDEWERKSTATT
Neuanfertigungen Umarbeitungen Reparaturen

Das Ausflugsziel zwischen 
Krienseregg und Eigenthal

Mittwoch – Sonntag
10:00 – 17:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch
Stouni & Christine mit Team

041 320 02 34 / 079 729 22 45
www.dorschnei.ch

Hotel Höfl i Altdorf AG
Hellgasse 20 – 6460 Altdorf
T +41 41 875 02 75
info@hotel-hoefl i.ch

Öff nungszeiten
Mo bis Fr: 07.00 bis 23.00 Uhr – Sa bis So: 08.00 bis 23.00 Uhr

Ihr Spezialist im Bereich 
medizinische Fusspflege

www.podologie-rama.ch  |  info@podologie-rama.ch  |  +41 41 525 18 05  

Termin online auf unserer Website buchen  
oder anrufen unter +41 525 18 05

Kosthausstrasse 6  |  6010 Kriens

Peter Bürgisser & Mitarbeiter
Tel. 041 320 21 31    www.schwyzerhuesli.net

ABK Sockelleisten GmbH
Luzernerstrasse 9
6010 Kriens/LU

Telefon 076 418 62 64
Mail: kontakt@abk-gmbh.ch
www.abk-gmbh.ch COUPON FÜR 1 GRATIS-KAFFEE

aus unserer Barista-Maschine

Tauche ein in die 
genussfreudigen 
Zwanzigerjahre – 
mitten im alten 
Ortskern von Kriens.

Waldheimstrasse 1
6010 Kriens
+41 41 329 83 83
office@chezfabian.ch
www.chezfabian.ch
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Wir marinieren Sie grillieren und brillieren
Herzlich willkommen F. Keller & Team – Ihr Fleischfachmann 
kellermetzg@hotmail.com

Keller
Ihr Fleischfachmann

Sommerzeit Grillzeit

Luzernerstrasse 9, Kriens, Telefon 041 320 44 52
Parkplätze vor dem Haus



Ein nachhaltiger Beitrag für 
Armutsbetroffene und gegen 
Lebensmittelverschwendung

Das neue Solidaritätsprojekt in 
Kriens startet ab dem 12. Septem-
ber 2023. Jeden Dienstagnach-
mittag deckt die Katholische Kir-
che Kriens in Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Schweizer Tafel 
den «Krienser Tisch» und verteilt 
im Begegnungszentrum St. Fran-
ziskus Lebensmittel. 

Für das Gelingen sind freiwillig 
helfende Hände gefragt! 
Haben Sie Interesse mit anzupa-
cken und unser Leben in Kriens 
ein Stück solidarischer zu gestal-
ten? Das Projekt «Krienser Tisch» 

ermöglicht Ihnen einen nieder-
schwelligen, flexiblen Freiwilligen-
einsatz. Mehr erfahren Sie an un-
serer Informationsveranstaltung: 

Begegnungszentrum 
St. Franziskus (Senti)
Hackenrainstrasse 2 | Kriens
8. August 2023 | 13.30–15.00 Uhr
Anmeldung erwünscht unter 
m.gruenenfelder@kath-kriens.ch
oder 041 317 30 10

Ihr Engagement unterstützt 
Menschen vor Ort
Melden Sie sich auch für Projekte 
wie Jubilarenbesuche, Mittags-
tisch oder Internet-Café. 

«Krienser Tisch»  

KÜCHENKONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Christoph Erni, Produktion

Seilspringen

Neuer Weltrekord von Kriensern aufgestellt

Mit einem 50 Meter langen Seil haben 
Matthias und Lara Zedi sowie Vera Frey 
von den Krienser «Dragon Jumpers» ei-
nen neuen Weltrekord aufgestellt. Mit 50 
Metern übertrafen sie den von einer ja-
panischen Gruppe gehaltenen Weltre-
kord von 47,214 Metern klar. Die grosse 
Herausforderung war weniger das Sprin-
gen im Seil, sondern das regelmässige 
Schwingen des langen Seiles. 

Die «Dragon Jumpers» sind eine Gruppe 
mit 30 Rope-Skipping-Begeisterten zwi-
schen 6 und 60 Jahren, die sich wöchent-
lich ein- bis dreimal zum gemeinsamen 
Training treffen. Sie gehören zum SATUS 
Kriens. Der Rekord wurde anlässlich des 
Sommerfests des SATUS Kriens aufge-
stellt.
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verwurzelt. Seine Wahl zum höchsten Krienser 
findet anlässlich der Einwohnerratssitzung 
vom 7. September statt.

Zusätzlich sind wir auf der Suche nach weite-
ren engagierten Kandidierenden für den Ein-
wohnerrat, die aktiv dazu beitragen möchten, 
Kriens weiterzuentwickeln. Wenn Sie interes-
siert sind und die Möglichkeit nutzen möchten, 
Kriens aktiv mitzugestalten, können Sie sich 
gerne bei Hanspeter Meier unter info@fdp-
kriens.ch melden. Wir freuen uns darauf, mit 
Ihnen gemeinsam an der Zukunft unserer Stadt 
zu arbeiten.

www.fdp-kriens.ch

Grüne Kriens

Das seltsame Inserat der FDP
Die Immobilienabteilung, unter 
Führung der FDP, hat mit einer massiven Ge-
bührenerhöhung das Hallenbad, und vor allem 
die Schulen, arg in Bedrängnis gebracht.
Im Einwohnerrat hat die FDP-Fraktion mit dem 
Budget auch diese Gebührenerhöhung unter-
stützt und gutgeheissen.
Die Erhöhung der Tarife hat dazu geführt, dass 
die Schulen nur noch das gesetzliche Minimum 
an Schwimmunterricht anbieten konnten. 
Diese intern verrechneten Tarife waren für die 
Schulen Kriens schlicht zu teuer. 
Mit dieser Tariferhöhung wollte die Stadt mehr 
Geld eintreiben. Davon sind zahlreiche 
Schwimmer:innen, Vereine und private Anbie-
ter betroffen. Aquavita zum Beispiel hat dies 
nicht überlebt.

Parteien

Die Mitte Kriens

Rückblick Einwohnerrat –  
Ausblick Interessenten-Anlass
Im Einwohnerrat vom 22. Juni 2023 
wurden folgende Berichte und Anträge behan-
delt:
1. Boden behalten, Kriens gestalten – Boden-

initiative: Wir setzen uns für den guten Ge-
genvorschlag ein. 

2. Gemeindeinitiative «Krienser Velonetz 
jetzt!»: Auch hier unterstützen wir den weit-
reichenden Gegenvorschlag. 

3. Leistungsvereinbarung Museum im Bellpark: 
Wir unterstützen die Vereinbarung und aner-
kennen die wertvolle Arbeit. 

4. Planungsbericht Klima und Energie: Wir neh-
men den weitsichtigen Bericht zustimmend 
zur Kenntnis.

Zudem wurde unter anderem auch über fol-
gende Berichte und Beantwortungen der «Die 
Mitte» debattiert:
• Postulat Purtschert: Für ein umwelt- und 

klima freundlicheres Beschaffungswesen; 
• Interpellation Lengwiler: Wiedereinführung 

der gestrichenen Sommerjobs; 
• Interpellation Albrecht: Drohender Ärzte-

mangel auch in der Stadt Kriens;
• Interpellation Piras: Wie sicher sind Krienser 

Spielplätze?
Anschliessend fand die Vereidigung des neuen 
Krienser Stadtschreibers Martin Mengis statt. 
Wir wünschen ihm einen guten Start und sagen 
Dankeschön an Karin Schuhmacher. Zudem 

wurde Michèle Albrecht als verdienstete Ein-
wohnerrätin verabschiedet. Ihren Sitz über-
nimmt Bruno Barmettler. Wir wünschen ihm viel 
Freude und Durchsetzungskraft ab 7. Septem-
ber 2023 in der Fraktion.

Am 6. September 2023, 19.00 Uhr, findet ein 
unverbindlicher Interessen-Anlass im Mehr-
zwecksaal der Heime Kriens, Zunacher 2, statt. 
Die Mitte Kriens bietet dabei spannende Ein-
blicke in die Arbeit als Einwohnerrätin oder -rat 
und Krienser Volksvertreter/in.

FDP Kriens

FDP gestaltet Kriens aktiv 
mit: Neue Freizeitanlage und  
engagierte Kandidatur
Die FDP freut sich über die neue Freizeitanlage 
Kleinfeld, die allen Krienserinnen und Kri-
ensern zugänglich ist. Besonders positiv ist die 
Errichtung der Beachanlage durch den Beach-
club Kriens zu bewerten. Die Wiese kann zudem 
als Spiel- und Liegewiese des Parkbades die-
nen, was das Freizeitangebot erweitert. Die 
FDP unterstützt solche Projekte, die das Wohl-
ergehen und die Freizeitgestaltung der Kri-
enser Bevölkerung fördern.
Aus unserer Fraktion kandidiert Armin Lisibach 
für das Amt des Einwohnerratspräsidenten 
2023/2024. Mit umfassender Erfahrung und 
fundiertem Fachwissen ist er prädestiniert für 
diese Position. Er setzt sich für transparente 
und bürgernahe Politik ein, nimmt die Anliegen 
der Krienser Bevölkerung ernst und bezieht 
ihre Meinungen aktiv ein. Armin Lisibach ist tief 
in das Brauchtum und die Kultur von Kriens 

Rezension

ALEXANDER WILI – SEIN LEBEN UND WIRKEN
Biografie und Vermächtnis eines überzeugten Liberalen von Kriens

Alexander Wili (*1930) ist ein Urliberaler von Kriens. Hier lebte und wirkte er sein Leben lang. Die vom Verlag Freiheit 
und Verantwortung herausgegebene Biografie erzählt von seinem Elternhaus, seiner Ausbildung im Kloster Engelberg, 
am Gymnasium Luzern und dem Studium in Zürich, Fribourg und Bern, seinem Wirken in der Studentenverbindung 
Zofingia, von seiner Familie und seinem Beruf. In vielen Szenen zeigt sie das Aufeinanderprallen konservativer und libe-
raler Werte. Seit seiner Jugend setzte sich Alexander Wili mit den Glaubenssätzen der Kirche und den Programmen der 
politischen Parteien auseinander und fand seine Erfüllung bei den Liberalen und in der Ökumene. Liberalen Werten verpflichtet, setzte er seine Vor-
haben in Organisationsformen um, in denen die Mehrheit der Beteiligten und nicht das Kapital regiert. So realisierte er mehr als 200 Baugenossen-
schaften. Alexander Wili war als Ehemann, Vater, Anwalt, Notar, Kriminal- und Militärrichter und als Politiker von Kreativität und schöpferischer 
Kraft durchdrungen. Er kämpfte in seinem Wohnort Kriens für einen Einwohnerrat und wurde 1963 dessen erster Präsident. Er rettete die Juwelen 
der Gemeinde – darunter das Schloss Schauensee, die Sonnenbergbahn und den Wallfahrtsort Hergiswald – vor Abbruch und Vernachlässigung. Der 
Regierungsrat des Kantons Luzern ehrte ihn 2020 mit der Verleihung des Anerkennungspreises für sein Lebenswerk. Die Gemeinde Kriens benannte 
2021 den Platz vor dem von ihm initiierten Alterswohnheim Lindenpark in Alex-Wili-Platz um. Das politische, gesellschaftliche und berufliche 
 Wirken von Alexander Wili ist vorbildhaft und beispiellos. Seine Biografie zeigt auf  260 Seiten ein Abbild der jüngeren Zeitgeschichte und vermittelt 
die Umsetzung liberaler Werte in praktischer Weise.

Die Biografie kann zum Preis von 50 CHF zzgl. 10 CHF Versandkosten bei der Stiftung Freiheit und Verantwortung, Säntisstrasse 18, 9524 Zuzwil 
(www.fuv.ch; info@fuv.ch) bezogen werden.
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Im kriensinfo vom Juli überrascht uns nun ein 
Inserat auf Seite 30: die FDP hat das Schul-
schwimmen gerettet!
Ist es der FDP doch unwohl geworden wegen 
der Tariferhöhung? Eine Sparmassnahme die 
sich sehr negative auf Gesundheit und Soziales 
auswirkt!
Meint die FDP, die Leute glauben, dass sie diese 
Korrektur alleine ermöglicht hat? Dies war nur 
möglich mit der Unterstützung der konstrukti-
ven Mehrheit von Mitte-SP-Grüne.
Warum verschweigt dies die FDP? Vermutlich, 
weil diese von Anfang an gegen die unsinnige 
Tariferhöhung waren.
Wir freuen uns über die Kehrtwende der FDP 
und hoffen in Zukunft auf vernüftige Sparvor-
schläge. Kahlschlag, dann ein Bäumlein pflan-
zen und sich öffentlich brüsten, das geht dann 
aber nicht mehr.

Grünliberale Kriens

Atomkraftwerke als 
Lösung fürs Klimaproblem?
Oft werden AKW in der Klimadiskussion als 
Lösung fürs Klima und den steigenden Strom-
bedarf diskutiert. Weshalb sind AKW keine Lö-
sung?

Planung, Bewilligungsprozess und Bau eines 
neuen AKW erfordern 10 bis 17 Jahre Zeit.
Es könnte also erst im Jahr 2040 ein Beitrag 
erwartet werden, das ist zu spät.
Die neuen, kleinen Reaktoren existieren erst 
auf dem Reissbrett.
Die Gewinnung von Uran braucht sehr viel Ener-
gie und zerstört am Abbauort die Umwelt.
Beim Uran sind wir zu 100 % vom Ausland ab-
hängig z. B. Kasachstan und Russland.
AKW-Unfälle (Fukushima, Tschernobyl) haben 
jahrelange, grossflächige Verstrahlung zur 
Folge. In Kriegssituationen sind AKW ein Risiko 
mit Erpressungspotential.

Die grossen Schweizer Stromkonzerne wollen 
nicht in neue AKW investieren, das finanzielle 
Risiko ist zu gross, die Kosten liegen bei CHF 11 
Mia, der Strompreis ist unsicher.
In der Schweiz fehlt noch immer ein Endlager 
für radioaktive Abfälle.
Anstelle der AKW plädieren die Grünliberalen 
deshalb fürs Energiesparen sowie für die ein-
heimische und erneuerbare Energieversorgung.

Agenda: Am Do, 14. September 18.30 Uhr Apéro 
und Pizza mit Nationalratskandidaten im Café 
Ambrosia, Kriens. Diskutieren Sie mit
• Roland Fischer, NR glp
• Pia Engler, NR-Kandidatin SP
• Michael Töngi, Nationalrat Grüne
über Klimaschutz, Verkehr, Neutralität, CH+EU 
und Ihre persönlichen Fragen.

SP Kriens

«Krienser Tagesstruktur-
Initiative» geht vergessen
Ein Jahr hatte der zuständige Bildungsvorste-
her Zeit, die SP Tagesstruktur-Initiative zu be-
handeln. Wir erinnern uns: Auf einen Schlag viel 
2022 der Ferienhort den Kosten zum Opfer und 
die Tarife wurden massiv erhöht. Betroffene 
Eltern, die dringend auf Ferienbetreuung ange-
wiesen waren, wurden im Regen stehen gelas-
sen und mussten von heute auf morgen eine 
alternative Lösung finden. Die SP hat mit der 
Initiative «Bezahlbare Kinderbetreuung – für 
ein familienfreundliches Kriens» auch Tages-
struktur-Initiative genannt, reagiert und diese 
am 17. Mai 2022 dem Stadtrat überreicht. Diese 
fordert ein Reglement zur schulergänzenden 
Betreuung. Ein solches Szenario soll sich nicht 
wiederholen können. Die gesetzliche Frist von 
einem Jahr ist nun abgelaufen und vom Bil-
dungsvorsteher liegt noch kein Behandlungs-
plan vor, wie dies das Gesetz vorgibt. Die SP hat 
deshalb eine Anfrage eingereicht und fordert 

eine Klärung. Gemäss dem Bildungsvorsteher 
handle es sich um eine administrative «Panne». 
Ein schlechtes Zeichen für die Bevölkerung. Es 
fehlt an Planungssicherheit – und dies nicht 
zum erste Mal. Für die SP ist es wichtig, dass 
es nun zügig vorwärts geht. Eltern und Kinder, 
die auf diese Angebote angewiesen sind, sollen 
sie auch zur Verfügung stehen. Gute Betreuung 
ist ein wichtiger Standortfaktor für Eltern. Und 
wer sich als «familienfreundlich» anpreist, 
muss dafür auch etwas tun.

SVP Kriens

Im Juni 2023 wurde der Be-
richt: «so will Kriens das 
Klima schützen», in der Luzerner Zeitung ver-
öffentlicht. Die linken Parteien puschen die 
Strom Energie und wollen diverse Massnahmen 
zur Senkung des CO2 vorantreiben. Je mehr 
Strom gebraucht wird, umso höher steigen die 
Kosten. 
Im Jahre 2012 wurden diverse Betriebe und 
Häuser in Kriens von Öl auf Gas umgebaut. Zu 
dieser Zeit war das Gas günstiger als das Öl. Je 
mehr auf Gas umgebaut wurde, desto höher 
stieg der Preis. Zur Zeit ist der Preis vom Gas 
etwas höher als das Öl.
Die grossen Probleme sind die Regenwälder, die 
abgeholzt werden. Rund 3,75 Millionen Hektar 
Regenwald sind im Jahr 2021 zerstört worden. 
Damit geht alle sechs Sekunden eine Fläche 
von einem Fussballfeld verloren. Diese Rodu-
nungen dienen der Viehzucht, dem Anbau von 
Futtermittel, Holz für Möbel usw. Wenn nicht 
gerodet werden darf, wird einfach Feuer gelegt 
und damit Wald vernichtet. Kaum vorzustellen, 
wie unzählige Tiere auf brutale Weise ums Le-
ben kommen. Hunderte von international täti-
gen Unternehmen treiben die Waldzerstörung 
voran.
Durch marode und ineffiziente industrielle Pro-
duktionen, ein mangelhaftes Müllentsorgungs-

J O S E F  B U R R I
G A R T E N B A U  AG

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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Projekt1  3.8.2011  13:52 Uhr  S

Hubelstrasse 12
6012 Obernau
Tel. 041 311 17 36 oder
079 340 59 36

Inh.: Markus Ruckstuhl

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Kinder-Sing- und 
Rhythmikgruppe/ 
Eltern-Kind-Singen

Kinder-Sing- und Rhythmik-
kurse/Eltern-Kind-Singen
Kindersingen ab 2½ bis 7 Jahre/ELKI-Singen 
ab ca. 2 bis 5 Jahre welche:
•  gerne singen, neue Lieder und Singspiele ken-

nen lernen 
•  sich gerne bewegen und tanzen
•  gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmus-

instrumenten experimentieren
•  gerne Theater spielen und sich einmal in 

 einen Hund, einen Polizisten, einen Zwerg 
usw. verwandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Da-
ten für Schnupperlektionen wenden Sie sich 
bitte an: Regula Schwander, T 041 311 24 28 
Ich freue mich sehr :)
regula.schwander@gmail.com
www.kindersingen.ch

Blauring Kriens

Einisch Blaureng –  
emmer Blaureng!
... zusammensein: Einen Ort des Vertrauens, an 
dem Kinder und Jugendliche Gemeinschaft er-
fahren und akzeptiert werden.
... mitbestimmen: Eine Möglichkeit, sich für 
sich und die Gesellschaft zu engagieren und 
dabei Verantwortung zu übernehmen.
... kreativ sein: Eine Plattform, um kreative Fä-
higkeiten zu entdecken und Neues zu wagen.
... Natur erleben: Einen Ort, an dem Kinder und 
Jugendliche die Natur (er)leben und Sorge zu 
ihr tragen.
... Lebensfreu(n)de: Eine hochwertige und sinn-
volle Freizeitgestaltung mit einem vielseitigen 
Angebot an Aktivitäten.
Lust mitzumachen? 
Infos auf www.blauring-kriens.ch

Chinderhuus

Alles Gute für unsere  
Kindergarten-Kinder
Nun ist es so weit – wir verab-
schieden uns von den Kindern, 
welche nach den Sommerferien in den Kinder-
garten gehen. Wir wünschen viel Spass und 
alles Gute. Aufgrund der Austritte haben wir 
vereinzelt noch freie Betreuungsplätze. 
Zentral und dennoch im Grünen gelegen, haben 
wir vielerlei Möglichkeiten, mit den Kindern 
einen abwechslungsreichen Tagesablauf zu 
gestalten, welcher auf deren Interessen und 
Bedürfnissen basiert.
Gern zeigen wir Ihnen unsere Häuser und er-
zählen Ihnen mehr von unserem Alltag.
Kontakt Besichtigung:
M. Holzhäuser, T 041 320 21 50

system, radioaktive Verseuchung oder Bauvor-
haben in Naturschutzgebieten werden sensible 
Ökosysteme in Russland ge- oder zerstört und 
Luft, Wasser und Boden verschmutzt.Die öko-
logischen und sozialen Folgen treffen viele Teile 
der Gesellschaft. In Russland wurde der WWF- 
Umweltschützer die Aktivitäten verboten. Die 
Büros geschlossen und die Konten gesperrt. 
Aus unserer Sicht wäre es höchste Zeit, in sol-
chen Ländern den Hebel anzusetzen und aktiv 
zu werden. In der Schweiz wird sehr viel ge-
macht und weitere sinnvolle Ideen werden ge-
prüft.

Politische  
Gruppierungen

Klima-Grosseltern

Strom aus dem Dschungel?
Die Klimaerwärmung ist nicht 
zum Lachen. Dennoch: «Woran 
erkennst du, dass der Klimawandel da ist? Aus 
beiden Wasserhähnen fliesst heisses Wasser 
oder nichts.» Aber auch der Strom ist Thema: 
Fragt die Lehrerin ihre Schüler: «Wer weiss, 
woher der Strom kommt?» Fritz meint: «Aus 
dem Dschungel.» Die Lehrerin fragt: «Wie 
kommst du darauf?» Fritz antwortet: «Mein 
Onkel sagte gestern: «Jetzt haben mir die Affen 
den Strom abgestellt!» Nun aber zurück zum 
Ernst der Lage. Wählen Sie im Herbst klima-
freundliche Politiker*innen. 
Kontakt in Kriens:pius.widmer@gmx.ch; 
Website: www.klimagrosseltern.ch/zw 

Liberale Senioren  
FDP Kriens

Generalversammlung  
im Schalander
Am 11. Mai 2023 haben sich 47 Personen im 
Schalander der Brauerei Eichhof zur diesjähri-
gen Generalversammlung eingefunden. Zuge-
gen waren auch unser FDP-Stadtrat Roger Erni 
und die gesamte FDP-Fraktion des Einwohner-
rates. Der Präsident Bruno Soltermann hat in 
seinem Jahresbericht einmal mehr die vielfäl-
tigen Aktivitäten der Liberalen Senioren hervor-
gehoben. Die Statutenrevision mit einem neuen 
Zweckartikel und dem Aufgabenbereich des 
erweiterten Vorstandes wurde wie auch die 
Jahresrechnung ohne Diskussion einstimmig 
angenommen. Vor kurzem wurde zudem ein 
Veranstaltungsfonds eingerichtet und das dazu 
notwendige Reglement wurde ebenfalls ein-
stimmig verabschiedet – darüber wird in einem 
späteren kriensinfo berichtet. Arturo Catenazzi, 
Gründungsmitglied und langjähriger Revisor, 
hat seinen Rücktritt bekannt gegeben und 
wurde mit grossem Dank für alle seine Ver-

dienste verabschiedet. Zum Schluss wurden 
noch all die anstehenden Anlässe bis zum Jah-
resende erwähnt: Qi Gong jeden Montagvormit-
tag im Bellpark, Chrienbachputzete am 
15.9.2023 mit zwei Schulklassen aus dem 
Obernau, 7. Pilatuspodium am 21.9.2023,  
3. Chuttleplausch am 10.11.2023. Nach dem 
offiziellen Teil wurde bei Bier, Weisswürsten 
und Brezeln diskutiert und gelacht, dazwischen 
das Sudhaus besichtigt und der Turm bestiegen 
und dort oben die Aussicht genossen. Ein wahr-
lich gelungener Abend.

Podium, 21.9.2023, National- und  
Ständeratswahlen
Im Jahr 2019 organisierten die liberalen Seni-
oren und Seniorinnen für die FDP.Die Liberalen 
Kriens das Pilatus-Podium. Der Anlass war, mit 
über 250 ZuhörerInnen sehr erfolgreich. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten, die anschlies-
send beim Apéro mit den Besuchern diskutieren 
konnten, waren begeistert. Deshalb beschloss 
die FDP, den Anlass wieder durch zuführen. Alle 
Kandidierenden des Ständerates und sechs 
KandidatInnen des Nationalrates dürfen unse-
rem Moderator Raphael Prinz Fragen beantwor-
ten. Wir FDP.Die Liberalen Kriens freuen uns, 
der Mitte, GLP, Grüne, SVP und unseren Kandi-
dierenden eine Plattform zu geben, bei der Sie 
Ihre Meinungen vertreten können.
Kommen Sie am 21. September, 19.00 Uhr zum 
Pilatus-Podium. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
N.B. FDP.Die Liberalen suchen für die Einwoh-
nerratswahlen 2024 Kandidatinnen und Kandi-
daten. Melden Sie sich bei unserem Präsiden-
ten Hanspeter Meier, info@fdp-kriens.ch.

Ihre liberalen SeniorInnen Kriens

Jugend

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe –  
Waldspielgruppe –  
Spieltreff Obernau
Wir wünschen allen Familien erholsame und 
schöne Sommerferien. Schon bald startet das 
neue Spielgruppenjahr 2023/24. Wir freuen uns 
schon sehr darauf. 

Im Spieltreff am Montagnachmittag hat es 
noch wenige freie Plätze.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.spielgruppe-obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar, T 041 320 19 42
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Tagesfamilien Kriens

Die Sommerferien sind im vollen 
Gang und wir hoffen sehr, dass ihr 
diese in vollen Zügen am Genies-
sen seid. 

Zum Schul/Kindergarten-Start wünschen wir 
allen Kindern viel Erfolg, Mut und Freude, denn 
es ist jedes Mal eine Veränderung und ein gros-
ser Schritt, nicht nur für die Kinder sondern 
auch für die Eltern. 

Nach wie vor sind wir auf der Suche nach neuen 
Nannys und Tagesmütter. Auf unserer Webseite 
gibt es mehr Infos für euch. 

www.tagesfamilien-kriens.ch
Franziska Käch, T 079 485 35 72

Tagesfamilien Kriens Spendenkonto 
Raiffeisenbank: 
IBAN-Nr. CH06 8080 4557 8083 6

Sport

Alpenclub Kriens

Touren/Anlässe August 2023
5. August, Biketour Hürital, 
W. Blum
9. August, Seniorenwanderung 
Finsterwald, L. Blum
12./13. August, Bergwanderung Hohgant Rund-
tour, A. Lipp
15. August, Bergchilbi Mösern, SC Malters
19. August, Hochtour Grassen Südwand, 
M. Parziale, P. Graf
23. August, Rontaler Höhenweg, M. Lütolf
Details und Anmeldeinfos zu den einzelnen An-
lässen auf unserer Webseite: www.ackriens.ch

Unser Clubhaus Gruohubel ist jedes Wochen-
ende offen. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Feldschützen Obernau

Obligatorische  
Schiesstage 2023
Freitag, 18. August, 17.30–19.30 Uhr 
Absolut letzte Gelegenheit: 
Donnerstag, 31. August, 17.30–19.30 Uhr 

Mitnehmen: Aufforderungsschreiben, 
Dienstbüchlein, Schiessbüchlein und 
persönliche Waffe
Wo: Schiessanlage Stalden, Kriens-Obernau

Infos: 
Feldschiessen ist auch an jedem Obligatori-
schen möglich!
Termine, Kontakt und Trainingszeiten auf
www.fs-obernau.ch

FC Gemeindehaus Kriens 

Fussball und freudige Gemeinschaft  
beim FC Gemeindehaus

Hallo allerseits
Du hast Lust auf gelegentliche Fussballspiele 
in organisiertem Rahmen in Kriens und Umge-
bung? Möchtest Teil eines geselligen Vereins 
sein, ohne dabei viele Pflichten übernehmen zu 
müssen? Oder Dir liegt das Vereinsleben am 
Herzen und möchtest uns mit einem Gönner-
beitrag unterstützen? Bei uns steht der Spass, 
die Freude am Fussball und an der Gemein-
schaft im Vordergrund.

Melde Dich bei uns über fcgkriens@gmail.com 
für weitere Infos zu uns und unseren Spielen.

Bei uns sind alle willkommen – wir freuen uns 
auf Dich :)
FC Gemeindehaus Kriens

Lauftreff, Laufen  
und Nordic Walking

Vorbereitung für einen Lauf-Event
Möchtest du im Herbst an einem Lauf-Event 
teilnehmen, so bist du herzlich eingeladen dich 
beim SwissLauftreff Kriens in Form zu bringen. 
Das Lauftraining in der Gruppe mit motivierten 
Laufgschpänli macht dich schneller. Es wird 
Joggen in verschiedenen Stärkeklassen sowie 
Nordic Walking angeboten. Treffpunkt jeden 
Dienstag, 19.00 Uhr, beim Schulhaus Meiers-
matt. Die Teilnahme ist vereinsunabhängig und 
kostenlos.

Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter, 
T 041 320 32 62/karl.gisler57@bluewin.ch, 
weitere Infos unter: www.swisslauftreff.ch

Arbeiterschiessverein 
Kriens

Schiesstraining 300 m, Schiess-
anlage Stalden Kriens/Obernau
Jeden Mittwoch Training 300 m von
17.30–19.00 Uhr bei den Scheiben 27–28.
Interessierte Schützinnen und Schützen
melden sich direkt beim Schützenmeister
im Schiessstand oder bei
Fabian Geiser, T 076 433 55 69.
Schiesstermine Obligatorisch:
Sa, 12.8., 08.00–11.00/Sa, 26.8., 08.00–11.00

Wehrverein Kriens

Obligatorische Schiesstage
Freitag, 4. August, 17.30–19.30
Freitag, 25. August, 17.30–19.30 
(Letzter obligatorischer Schiesstag)

Achtung: Die zugestellte Auforderung und das 
Schiessbüchlein (Leistungsausweis) mitbringen.

Schützengesellschaft 
Kriens

Sportschützen Pistole SGK
Mittwoch, 2.8. Training, 
Stalden, 17.00–19.00
Samstag, 5.8. 2. Bundesprogramm, 
Stalden, 08.00–11.00
Mittwoch, 9.8. Training, Stalden, 17.00–19.00
Samstag, 12.8. CUP, Stalden, 08.00–11.00
Mittwoch, 16.8. Training, Stalden, 17.00–19.00
Mittwoch, 23.8. Training, Stalden, 17.00–19.00 
Freitag, 25.8. 3. Bundesprogramm, 
Stalden, 17.30–19.30
Mittwoch, 30.8. Training, Stalden, 17.00–19.00

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch
www.wbucher-zimmerei.ch

Wir machen Krienser Zimmerleute, 
seit über 100 Jahren

Wir gratulieren euch, lieber Lars und lieber 
Andrin, zum erfolgreichen Lehrabschluss  
als Zimmer mann EFZ und freuen uns über 
euren  Erfolg. 

Wir wünschen euch als frisch  ge backene 
Berufsmänner alles Gute für die private  
und berufliche Zukunft und schätzen es,  
dass ihr weiter ein Teil unseres Teams seid.

Die neuen Zimmerleute EFZ: 
Lars Achermann, Sursee (links)  
Andrin Ineichen, Luzern (rechts)
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Sie haben es geschafft. Ab sofort sind
Luca Wüest (Informatiker EFZ) und Ruben 
Koch (Polygraf EFZ) nicht mehr unsere  
Lernenden, sondern ausgebildete und  
qualifizierte Berufsleute. Wir freuen uns sehr, 
dass wir beide für eine weiterführende  
Anstellung in unserem Betrieb begeistern 
konnten.

Wir gratulieren zum erfolgreichen 
Lehr abschluss und wünschen euch  
viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft.

Brunner Medien AG
www.bag.ch

Wir gratulieren
herzlich!
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Bodenprofis mit gutem Grund

Küttel Teppiche AG
Luzernerstrasse 94
CH-6010 Kriens
Telefon 041 311 23 23
www.kuettel.ch

Wir gratulieren  
unserem erfolgreichen 
Bodenprofi Hossein 
zum Zusatz-Lehrab-
schluss EFZ.

Wir sind stolz 
auf dich!

Herzliche Gratulation!
Wir gratulieren zehn Lernenden von 
Herzen zum erfolgreichen Lehrabschluss 
– ihr habt es toll gemacht! Wir sind stolz 
auf euch und wünschen euch viel Freude 
im Beruf, spannende Begegnungen und 
inspirierende Momente. 

Von links: Pascale Ryf, Albiona Gashi, 
Luzia Bachmann, Anisa Hoxha,  
Jemileh Rassooly, Christian von Arx,  
Milena Benito Seijo, Naida Nurisic,  
Maria Gil. Nicht im Bild: Kai von Moos.

Ein grosses Dankeschön gebührt den 
Berufsbildnerinnen und Berufsbildnern 
für ihr Engagement. 

heime-kriens.ch/lehrstellen  

ATELIERHAUS 
BOSMATT 
(vis-à-vis Roggernschulhaus)

Helles, geräumiges Atelier  
(25 m²) ist frei geworden.

Mietzins inkl. Nebenkosten 
Fr. 175/pro Monat

Interessierte melden sich  
bitte bei Arthur Schneeberger
Telefon 041 320 19 79

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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Kultur

Bahnhöfli Kriens

Was soll es werden? 
Wird daraus wirklich etwas?
«Bald geht es vorwärts im alten Bahnhöfli», 
schrieb die LZ kurz bevor die Stadt Kriens uns 
am 1.7. das alte Bahnhofsgebäude übergab. Wir 
dürfen stolz sein, diesen Weg bis hierhin ge-
meistert zu haben. Nun geht es weiter mit der 
Planung eines farbigen Gastrobetriebs mitten 
auf dem grauen Stadtplatz.

Melde dich unter info@bahnhoefli-chriens.ch.
Unabhängig von deinen Fähigkeiten bist du ein-
geladen, dich einzubringen und Teil dieses Pro-
jekts zu werden. Zusammen können wir etwas 
Grossartiges schaffen!

Events: Start des Crowdfundings sowie Sonn-
tag 3.9. Kulinarische Wanderung mit Bar

Bunte Bühne Kriens

Ferienglück und neues Stück
Ob im Liegestuhl am Strand oder 
auf dem Balkon mit Sonnenbrand: Wir lesen 
Theater um Theater, lachen und studieren, was 
wir euch in der 91. Saison auf der Bühne prä-
sentieren. Zwischendurch reisen wir in ferne 
Länder wie in 1001 Nacht, tanken Energie und 
schöpfen neue Kraft, sodass ihr kommende 
Saison wieder mit uns lacht. Bald sind wir wie-
der senkrecht startklar, und verraten euch das 
neue Stück fürs kommende Jahr. Bis dahin 
wünschen wir euch einen schönen Sommer, ob 
draussen auf dem Balkon oder kühl drinnen, 
liebe KrienserInnen.

Pro Schauensee

Veranstaltungen  
im Schloss Schauensee

Konzert
Sonntag, 17. September um 18 Uhr
Mit Schwyzerörgeli, Hackbrett, Violine und Jo-
delgesang zaubert das Volksmusik-Ensemble 
QUARZ spezielle und geheimnisvolle Klänge. 
Die vier Profi-Musikerinnen und -Musiker ver-
binden traditionelle Musik mit neuen Ideen und 
Einflüssen von Jazz. Lassen Sie sich überra-
schen und begeistern. Informationen und Ti-
cketbuchung unter www.pro-schauensee.ch

Schlossführung
Am Samstag, 21. Oktober können Sie das 
Schloss Schauensee besichtigen. Es gibt drei 
öffentliche Führungen  – um 10.00, 11.00 und 
12.00 Uhr. Anmeldung erforderlich unter 
www.pro-schauensee.ch

Karateschule Kriens

Karateschule Kriens Kyokushin
Die Karateschule Kriens wurde 
1982 von Ruth und Beat Näpflin 
gegründet und wird seit 2020 in zweiter Gene-
ration von fünf langjährigen Karateka als Verein 
geführt. Wir trainieren traditionelles Kyokus-
hinkai Karate. Zentrale Elemente unseres Trai-
nings sind Grundschule (Kihon), Form (Kata), 
Kampftraining und Selbstverteidigung. Das 
Karatetraining ist ein Ganzheitliches. Es stärkt 
dein Selbstbewusstsein, macht dich fit und 
verbessert deine Beweglichkeit, Kraft, Koordi-
nation und Konzentration. 
Anfänger:innen von jung bis alt sind bei uns 
immer herzlich willkommen und Schnupper-
trainings sind jederzeit möglich.

Auskunft für Erwachsene: Michel Estermann,
info@karateschule-kriens.ch 
Auskunft für Kindertraining (ab 7 Jahren): 
Simon Birrer, info@karateschule-kriens.ch 
Unser Dojo: Rengglochstrasse 30, 
6012 Obernau
Weitere Informationen unter: 
www.karateschule-kriens.ch

Turnerinnenverein Kriens

Tanzgruppe Facette
Im neuen Schuljahr bietet der TiV 
Kriens eine zusätzliche Tanzlek-
tion an. «Facette» wird neu am 
Freitag-Abend von 18.00 bis 19.00 Uhr für Kin-
der von der 1. bis 4. Klasse angeboten im Chiro-
praktik-Raum, Nähe Pangas in Kriens. Der Jah-
resbeitrag beträgt CHF 100.00 pro Schuljahr. 
Weitere Infos und Anmeldung unter: 
www.tivkriens.ch

Verein  
Xsundi Bewegig

Wärme, Sonne, Kraft, Energie tanken ...
Ja, der Sommer bringt schöne, fröhliche Zei-
ten ... im Rhythmus der Natur steht der Spät-
sommer an ... wir speichern das, was wir für die 
Zukunft brauchen.

Wir wecken unsere Körperintelligenzen, sind 
achtsam, leicht und lebendig, nehmen wahr, 
sind mal kraftvoll dynamisch, mal ganz sanft... 
Wir werden uns bewusst über den Atem zu den 
Knochen, Muskeln, Faszien, Organen und las-
sen unsere Zellen jubeln.
Lust mitzumachen?

Montag + Dienstag von 8.45–9.55 Uhr 
im Lokal Samariter Kriens-Horw
Mittwoch Rücken/Haltung 8.30–9.35 Uhr
Beckenbodentreff letzter Dienstag im Monat 
13.45–15.00 Uhr, T 041 320 77 92

Pro Chiropraktik  
Luzern

Bewegt in den Herbst!  
Wir haben noch Plätze frei in unseren Kursen 
im PanGas-Kurslokal in Kriens
Rückengymnastik MO 16.00 + 17.00 | DI 19.00 
Pilates MO 18.00 und 19.00 | DI 18.00 | MI 18.00
Rückbildung & Baby DO 16.30 

Weitere Kurse/Standorte 
Rückengymnastik St. Karl Luzern MI + DO 
Rückengymnastik + Pilates/Pilates 
für Schwangere Wäsmeli Träff Luzern DI + MI
AquaGym Hallenbad Luzern DO 09.00

Wir vermieten unser Kurslokal 120 m2 
tage-/stundenweise auf Anfrage.

Infos und Anmeldung:
PRO CHIROPRAKTIK Luzern
Esthi Imfeld, T 041 320 31 00
luzern@pro-chiropraktik.ch 
pro-chiropraktik-luzern.ch

Qualitop Zertifiziert

Satus Kriens

Krienser Roper springen 
Weltrekord 
50 Meter lang ist das Seil, mit welchem Mat-
thias und Lara Zedi sowie Vera Frey am 1. Juli 
einen neuen Weltrekord aufstellen. Die drei  
schaffen diesen Rekord anlässlich des Som-
merfests des SATUS Kriens. Bei der Rope Skip-
ping Challenge sprangen die Festteilnehmer 
25 000 Sprünge und konnten damit Fr. 600.– an 
«Kriens hilft Menschen in Not» überweisen.

Hier ist der Welrekord zu sehen: 
https://youtu.be/huXZntJ2XuA

Volley Kriens 

volleykriens.ch

Aus
VTV Kriens 
wurde..
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Galli-Zunft Kriens

Kostüm für «Bärner-  
oder Wöschwiib» nähen
Möchten Sie an der Fasnacht 
2024 mit einem neuen Bärner- oder Wöschwiib 
glänzen oder weist Ihr Kostüm einige defekte 
Stellen auf oder ist gar zu weit oder zu eng – 
dann sind Sie in diesen Kursen richtig. 

In drei aufeinander abgestimmten Kursen ler-
nen Sie Ihr eigenes Kostüm zu nähen oder Sie 
reparieren und ergänzen Ihr bestehendes Kos-
tüm. 

Kurs 1, Unterwäsche
4 Termine à 3 Stunden
Termine: Samstag, 9./16./23./30. September 
Zeit: 10.00–13.00 Uhr
Kosten: CHF 160.– exkl. Material

Kurs 2, Kleid und Zutaten
6 Termine à 3 Stunden
Termine: Samstag, 14./21./28. Oktober, 
4./11./18. November
Zeit: 10.00–13.00 Uhr
Kosten: CHF 240.– exkl. Material

Kurs 3, Haube für Bärnerwiib
2 Termine à 3 Lektionen
Termine: Samstag, 6./13. Januar 2024
Zeit: 10.00–13.00 Uhr
Kosten: CHF 80.– exkl. Material

Kursort: Gallusheim, Kriens

Termine
Die Anzahl der Termine bezieht sich auf die 
Herstellung eines neuen Kostüms. Teilbuchun-
gen für Reparaturen usw. sind möglich und 
werden individuell verrechnet.

Material
Teilnehmende des Kurses können das Material 
mit 20 % Ermässigung bei Fadengrad beziehen.

Achtung
Anmeldeschluss: Freitag, 25. August 2023
Der Kurs wird nur bei einer Teilnehmerzahl von 
mind. 4 Personen durchgeführt. Bei Nicht-
durchführung erfolgt eine Information.

Anmeldungen und Fragen gerne per 
E-Mail oder Whatsapp an:
Silvia Fischer
sibou@bluewin.ch
T 079 258 83 19

Kultur-Gesellschaft  
Kriens

Liebe Kultur interessierte 
Leser und Mitglieder der KGK
Am Samstag, 12. August, 18.00 Uhr, wird uns am 
Sommernachtsfest im Eigenthal Stefka Ran-
cheva am Klavier mit romantischer Musik un-
terhalten. Gruss von Wichlernweg 7, Kriens! Im 
selben Haus wohnt nämlich auch Renate 
Fuchs, deren Gedichte zwischendurch zum 
Nachdenken anregen. Durch den Abend führt 
Rosmarie Schneeberger, ebenfalls an dersel-
ben Adresse zu finden. Das Abendessen ist 
fakultativ, der Anlass kostenlos – Kollekte. 
Anmeldung ist erwünscht unter Hotel Hammer: 
T  041 497 52 05 oder Rosmarie Schneeberger:
ar-ro.schneeberger@hispeed.ch

Pro  
Stadtbibliothek 
Kriens

Sommerpause
Wir freuen uns auf das Jubiläumsfest «40 Jahre 
Stadtbibliothek Kriens» am Samstag, 9. Sep-
tember. Halten Sie sich diesen Termin frei. Zwi-
schen 10.00 und 16.00 erwartet Sie ein ab-
wechslungsreiches Programm mit vielen 
Überraschungen!

Am 26. September ist dann Monika Hürlimann 
mit ihrem Bestseller «Mutters Lüge» in der 
Bibliothek zu Gast.

Auf www.prosb-kriens.ch finden Sie immer ak-
tuelle Informationen.

Geniessen Sie den Sommer,  
mit herzlichen Grüssen
PRO STADTBIBLIOTHEK KRIENS

Galerie Kriens

Happy Birthday Galerie Kriens
mit Thomas Birve, Rene Büchi, Lotte Greber, 
Lorenz Huber, Serafin Krieger, Marlise 
Mumen thaler, Vera Rothamel, Edita Vertot, 
Stephan Wittmer
25. August bis 17. September 2023

Vernissage: FR 25. August 19 Uhr

Kunsthoch Luzern
SA 26. August 11 bis 18 Uhr
Langzeitperformance mit Dominik Lipp
Feiern Sie gemeinsam mit uns! 55 Jahre Galerie 
in Kriens, 40 Jahre Stiftung Galerie Kriens.

Öffnungszeiten
FR 17–19 Uhr/SA 16–18 Uhr/So 14–18 Uhr

GALERIE KRIENS
Schappe Kulturquadrat, Obernauerstrasse 1d, 
6010 Kriens, www.galerie-kriens.ch

Musik

Guuggenmusig  
Loschtmölch Chriens

Jubi-Ausflug geglückt – schon 
bald geht’s mit Proben los!
Mit einem rundum gelungenen Jubiläums-Aus-
flug starteten wir am Samstag, 1. Juli in die 
neue Loschtmölch-Saison. Nach einer span-
nenden Schnitzeljagd durch Kriens, ging es 
anschliessend mit Bus & Zug weiter nach Wol-
husen, wo wir bei Beerpong, Aperööle, Grill & 
Chill den Abend ausklingen liessen. Vielen Dank 
ans Jubi-OK fürs Organisieren von diesem An-
lass! Nun geniessen wir aber auch noch etwas 
den Sommer, bevor wir dann im September 
ENDLICH wieder mit unseren heiss ersehnten 
Proben beginnen können! Also, liebe Loscht-
mölch: Guggis putzen, Trommalis entstauben – 
denn bald geht’s wieder los!

roger.steck2018@bluewin.ch 
www.rogersteckdigitaltv.ch

Ihr Fachmann für TV,  
Handy und E-Mail

Installationen, 
TV-Sender einstellen,  
Leitungsaktivierung, 
WLAN einrichten 
u.v.m.

Ich freue mich 
auf Ihren Anruf.

Roger Steck
M 079 620 40 41

INTERNET / WLAN

HANDY (ANDROID)

LEITUNGSAKTIVIERUNG

SUNRISE / UPC

E-MAIL

SWISSCOM-TV

mit 20-jähriger Berufserfahrung 
bei der Swisscom Schweiz AG
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Vereinigung Krienser 
Sportorganisationen 
VKS

Konzertereignis mit Claudia Hirschfeld
Er war der erste Superstar der Opernbühnen 
und ist schon längst eine Legende: Enrico Ca-
ruso. 1873 geboren, wurde der Ausnahmetenor 
nur 48 Jahre alt, und trotzdem gilt er bis heute 
als einer der besten Sänger aller Zeiten. Zu 
seinem 150. Geburtstag präsentieren Johannes 
Gross und Claudia Hirschfeld einige der Arien 
und Lieder, die untrennbar mit Enrico Caruso 
verbunden sind. Werke von Giuseppe Verdi oder 
Giacomo Puccini stehen damit genauso auf 
dem Programm wie Kanzonen von Ernesto de 
Curtis, Eduardo di Capua oder Luigi Denza.

Neben dem hochkarätigen Programm werden 
die beiden Künstler auch mit Geschichten und 
Anekdoten das Leben von Enrico Caruso reflek-
tieren. Die Besucher dürfen sich bei diesem 
besonderen Konzertereignis in jedem Fall auf 
viel Abwechslung und unvergessliche musika-
lische Momente freuen.

Das Konzertereignis findet am Sonntag, 10. 
September 2023 um 15.30 Uhr im Schappe Kul-
turquadrat in Kriens statt. Das Ticket kostet 
CHF 30.–. Es empfiehlt sich, die Tickets im 
Voraus zu bestellen: www.ch-konzerte.ch
Mitorganisator ist der Quartierverein 
Spitzmatt.

Gemeinschaft

BAHÁ’I Kriens

Gesitige Erbauung
Öffentliche Treffen zur geistigen 
Neubelebung, Meditation und Ge-
sprächen zu aktuellen Themen wie Glaubens- 
und Sinnfragen des Lebens und gemeinsame 
Friedensförderung.

«O Menschenkinder! Wisst ihr, warum Wir euch 
alle aus dem gleichen Staube erschaffen ha-
ben? Damit sich keiner über den anderen er-
hebe. Erwäget immer im Herzen, wie ihr er-
schaffen wurdet.» «Betrachtet einander als 
Freunde – nicht als Fremde. Ihr wohnt in einer 
Welt und seid durch das Wirken eines Willens 
erschaffen worden – Bahá’u’lláh.» 

Jeden 1. und 3. Sonntag des Monats 11 Uhr im 
«Kulturquadrat», Obernauerstrasse 1, Kriens
Info T 076 390 01 03

Chacheler-Musig Chriens

Sun, Fun & Sommerferien
Ende Juni ging es für uns  
Chacheler auf Reise ...  
ins schöne Schwabeländle.
Die Fahrt mit der Öchsle-Bahn, der Bierabend 
oder der Besuch der Wimsener Höhle – einfach 
ein super Wochenende mit tollem Wetter, guter 
Stimmung und kühlen Getränken.

Jetzt heisst es Sonne tanken! Für viele geht es 
jetzt in die langersehnten Sommerferien, damit 
wir Ende August bereit sind, unsere neuen Stü-
cke einzuproben und das neue Sujet auszuar-
beiten. 

Wir wünschen allen einen tollen Sommer und 
bis bald!

Lust bei uns mitzumachen? 
Melde dich untern www.chacheler.ch – 
wir freuen uns auf dich! 

Einklangchor

Einladung zum Mitsingen 
bei den offenen Projekten
Die Wiederholung in der Kirche St. Gallus, der 
Weltpremiere mit 111 Sänger/innen der «Missa 
in Lingua Cordis» in Schweizerdialekt, von Mi-
chael Rast-Zeier und Toni Rosenberger, anläss-
lich des 111 Jahre Jubiläums der Pfarrei St. 
Paul Luzern, war auch hier ein Erfolgserlebnis, 
sodass wir diese Messe anfangs Herbst erneut 
singen werden.

Weitere Anlässe werden das Adventssingen in 
der Kirche Bruder Klaus, das Weihnachtssingen 
im Stadion sowie der Festgottesdienst am 
Weihnachtsmorgen in der Kirche St. Gallus 
sein.

Freude am Mitsingen?
Fragen beantwortet gerne: 
info@trmusic.ch oder T 079 685 55 01

Gemischter Chor Obernau

Sing mit uns!
Nach unseren tollen Auftrit-
ten im Frühling ist nun Sommer, Sonne und 
Erholung angesagt. Nach den Sommerferien 
üben wir unter anderem für unseren Auftritt am 
9. September am Singparcours «Luzern singt 
mit». Unsere Dirigentin Gabi Koller und wir Sän-
gerinnen und Sänger freuen uns auf neue Ge-
sichter und Stimmen im Chor. Komm doch am 
Dienstag, 22. August, um 20 Uhr für einen un-
verbindlichen Probenbesuch in den Singsaal 
des Schulhauses Obernau! Notenkenntnisse 
sind nicht notwendig. 

Die Präsidentin Claudia Kägi gibt dir gerne 
nähere Auskunft:  T 079 274 11 79
www.gemischter-chor-obernau.ch

Guggemusig Schteichocher

Ein gelungenes Jubi-Fest
Am 1. Juli war es so weit, 
unser Jubi-Fest fand statt.

Um 10.30 Uhr gings beim Torbogen in Luzern 
los. Die erste Überraschung führte uns auf eine 
Naue. Bei einer gemütlichen Rundfahrt haben 
wir auf unser Jubi angestossen und wurden mit 
Grill lecker verköstigt.

Am Nachmittag führte uns eine hochspan-
nende Schnitzeljagd auf den Spuren der 
Schteichocher quer durch Luzern. 

Nach einer Fahrt mit dem Guggirotsch der 
Nachtheueler Horw, gab es Pizza und Pasta im 
Uno e più in Kriens. Abgerundet wurde der Tag 
mit einer Party im Kulturquadrat.

Tausend Dank ans Jubi-OK für das fantastische 
Fest!

Musikschule Kriens

Kompetenzzentrum für 
Musik in jedem Lebensalter
Die Musikschule Kriens entwickelt sich zum 
Kompetenzzentrum für Musik in jedem Lebens-
alter von 0 bis 100 Jahren. Neben dem Einzel-
unterricht findet auch immer mehr das musi-
kalische Lernen in Gruppen Beachtung.

Melden Sie sich jetzt noch an:
Eltern-Baby-Rhythmik  0–1½ Jahre: Dienstag
Eltern-Kind-Singen 1½–4 Jahre: Dienstag/
Mittwoch
Kinderchor ab 4 Jahren: noch freie Plätze/
Fr 16.30–17.10
Instrumentenkarussell 5–6 Jahre: 
noch freie Plätze am Di 13.30–14.30 
Singenplus ab 6 Jahren: noch freie Plätze/
Mi 13.10–13.55 Uhr

www.musikschule-kriens.ch

Reformierte  
Kirche Kriens

Cardhu Tree – Venture into the Unknown 
(Indie Folk Tales)
Sonntag, 20. August um 17 Uhr in der Johan-
neskirche an der Horwerstrasse 23. Eintritt frei, 
die Kollekte kommt vollumfänglich dem Hilfs-
projekt USPE in Peru zugute.

Wenn Cardhu Tree (www.cardhutree.com) auf 
der Bühne steht, sitzt das Publikum berührt 
und musikumwoben im Raum, mit dem Wunsch, 
diese frischwasserklare Stimme (Kathrin 
Künzi) würde sie noch lange einlullen, die quir-
lig-jazzige Violine (Vincent Millijoud) mit der 
verspielten Perkussion (Karin Schulthess) 
kräuselnd beleben und der warm-bluesige 
Sound des Kontrabasses (Emanuel Schnyder) 
weicherdig umhüllen. 
Herzliche Einladung!
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Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

RENGGLOCHSTRASSE 22     6012 OBERNAU     TEL. 041 320 36 34
spring-garage@bluewin.ch www.spring-garagen.ch
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Bellpark Kinderflohmi

Bellpark KiNdErfLohMi  
am Samstag, 9. September 
Der nächste Flohmi steht vor der Tür! :-) Ver-
kaufe alles rund ums Baby und Kind auf der 
Bellparkwiese. Anmelden musst du dich nicht. 
Mit der Mitmachgebühr von Fr. 5.– darfst du 
einen Platz beziehen. Im Flohmibistro gibts 
Getränke und Snacks von LAOLA-Cakes und 
PAPELON. Als weiteres Rahmenprogramm ist 
auch Bok und Salz dabei.

Wir freuen uns auf viele Verkäufer:innen und 
Besucher:innen. Zusammen machen wir den 
Bellpark kunterbunt. 

Bis bald, die Bellpark-Flohmifrauen

Fachstelle Kinderbetreuung 
Luzern

Pflegefamilie werden, sein und 
bleiben – wir begleiten Sie 
dabei.
Wohnen Sie in den Kantonen LU, NW, OW, ZG, 
SZ oder UR und können sich vorstellen ein Pfle-
gekind bei sich aufzunehmen?

Dann freuen wir uns, Sie persönlich an unserer 
unverbindlichen Informationsveranstaltung 
kennenzulernen.

Ihre Anmeldung nehmen wir telefonisch (T 041 
318 50 60) oder über www.fachstellekinder.ch 
entgegen.

Freie Evangelische  
Gemeinde  
LuzernSüd 

Eine Kirche von nebenan
Als Kirche von nebenan im Gebiet Mattenhof-
Schweighof sind wir Mitte Juni in unser 25-jäh-
riges Jubiläumsjahr gestartet. Über die Som-
mermonate ist aber auch bei uns das 
Gemeindeleben ruhiger geworden, um jetzt 
Mitte/Ende August wieder aktiver zu werden. 
Sicher interessiert es einige, den einen oder 
anderen Anlass mitzuerleben: 
So 20. August: Segnungsgottesdienst zum 
Schulanfang (10 Uhr)
So 27. August: Kindersegnung für zwei kleine 
Kinder, anstatt Kindertaufe (10 Uhr)
Fr 15. September: Alphalive Begegnungsfest 
(18 Uhr)
Wo? Im Begegnungszentrum, Nidfeldstrasse 12
Neue Webadresse: fegluzernsued.ch

Gemeinnütziger 
Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Das Brockenhüsli macht Sommerpause. Ab 
Mittwoch, 23. August sind wir gerne wieder für 
Sie da!

Das ganze Brocki-Team wünscht Ihnen eine 
schöne Sommerzeit.

Kinderhort 
Frauengemeinschaft 
Bruder Klaus

Kinderhort Bruder Klaus

Ein Angebot der Krienser Frauen.
Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll betreuen 
zu dürfen. Der Kinderhort ist jeden Donnerstag-
nachmittag, ausgenommen Schulferien und 
Feiertage, offen.

Zwischen 13.30 und 16.30 können Sie Ihre Kin-
der flexibel bringen und abholen. 
Alter: ab 2 Jahren. 
Kosten: pro Kind Fr. 5.– 
Wir vom Kinderhort Team wünschen Euch allen 
erholsame Sommerferien.

Wir dürfen Sie ab dem 7. September wieder bei 
uns herzlich willkommen heissen.
Auskunft: Anita Stirnimann, T 041 340 91 85.

Besten Dank!
Anita Stirnimann

Ludothek 

Hofmattweg 4, 
www.ludo-kriens.ch
Öffnungszeiten: Dienstag 9–11 Uhr, 
Mittwoch 15–17 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Fussballbegeistert? Wir haben neu ein Weykick 
für 2–6 Spieler und eine Torwand. Kennen Sie 
Sandsack-Werfen und Tisch-Leitergolf? Brau-
chen Sie noch ein lustiges Kartenspiel ins 
Reise gepäck? Unsere Wasserkugelbahn und 
das Aquaplay sind ideal für Sommertage. 

In den Sommerferien haben wir jeweils diens-
tags von 9 bis 11 Uhr geöffnet: 11., 18., 25.7. und 
8.8.
Sa, 2.9.: Grosser Spielevent im Kulturquadrat 
von 14–21 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Sommertage!

Kriens 60plus

Jahresausflüge Kriens 60plus 
am 5.9.2023
Am 5. September lädt Sie Kriens 60plus zu zwei 
Tagesausflügen ein. Die erste Fahrt führt ins 
Glarnerland mit seiner imposanten Bergwelt 
zum Klöntalersee. Im Restaurant Rhodannen-
berg wird Ihnen ein warmes Zmittag offeriert.

Der zweite Tagesauflug führt zur Göscheneralp 
mit Blick auf den Dammastock. Mit dem Car 
fahren wir über Land bis zur Göscheneralp. Dort 
wird Ihnen im Berggasthaus Dammagletscher 
ein warmes Zmittag offeriert. 

Weiterführende Informationen zur Anmeldung 
und Abfahrtszeiten der beiden Ausflüge finden 
Sie in den aufliegenden Flyern in den Kirchen 
oder unter: www.kath-kriens.ch

Kriens hilft  
Menschen in Not

CHF 10 000.– für junges Krienser 
Hilfswerk in Madagaskar
Fihaonana ist ein Dorf im ländlichen Madagas-
kar. Die meisten Menschen leben unter der Ar-
mutsgrenze und verdienen weniger als 40 Fran-
ken im Monat. Das Projekt Fianarana will 
jungen Erwachsenen durch einen Sekundar-/
Tertiärabschluss einen Berufseinstieg ermög-
lichen. Der Madagassisch-Schweizerische Ver-
ein Changing mit Sitz im Obernau leitet das 
Projekt vor Ort. Fabio Müller: «Nach jedem Hei-
matbesuch verabschiede ich mich mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge von mei-
ner Familie. Ich lasse mein Leben in der Schweiz 
hinter mir, um neues Leben in Madagaskar zu 
schenken.» 
www.krienshilft.ch 

Quartierverein 
Schattenberg-Himmelrich

Quartierfest im Roggern
Der Vorstand unseres Quartier-
vereins QVSH hat in den letzten Tagen eine 
umfangreiche Aktion zur Mitgliederwerbung 
gestartet. Alle Nichtmitglied-Haushalte im 
Quartier erhielten die neuste Ausgabe des Mit-
teilungsblatts, ein aufwändig gestaltetes Vor-
standsporträt sowie ein Motivationsschreiben 
mit Beitrittsformular. Weitere Aktivitäten zur 
Mitgliederwerbung und für mehr Aufmerksam-
keit für die Quartier- und Vereinsanliegen sind 
in Arbeit. Ferner ist der Vorstand daran, das 
Quartierfest vom 19. August 2023 vorzuberei-
ten. Das Fest unter dem Motto «Ticino» – mit 
mottogerechten Angeboten – startet um 17 Uhr 
auf dem Areal des Schulhauses Roggern. Wir 
freuen uns auf Ihr Mitfeiern!
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Samariter-Verein

Wir wünschen einen 
schönen Sommer!

Kurse
NHK 3: 
Sa, 26.8., 08.00–17.00 Uhr und 
Di, 29.8., 19.30–21.30 Uhr = NHK 3
Notfälle bei Kleinkindern: 
Sa, 16.9., 09.00–16.00
BLS/AED Komplett: 
Mi, 20.9., 19.00–22.00, 
Sa, 28.10., 08.00–11.30 
Anmeldung: T 041 320 50 83
petra.schnyder@samariter-kriens-horw.ch 

Ort
Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Samariter Shop, T 041 555 60 10 

Vermietung und Verkauf von Hilfsmitteln
Schachenstrasse 9, 6010 Kriens
Mo, Mi und Do 09.00–10.30 Uhr 
Di und Fr 10.00–11.30 Uhr

Kommen Sie unverbindlich vorbei
Mo bis Fr zu Bürozeiten, T 077 456 40 25

Quartierverein Kehrhof

Samstag, 26. August –  
2. Kehrhof Quartierflohmarkt 
Quartierflohmarkt – 
Willkommen im Kehrhof

Von 10.00 bis 17.00 Uhr verkaufen die Bewoh-
ner/innen des Quartiers Kehrhof Kriens ihre 
Sachen bei sich zu Hause im Garten, der Garage 
oder auf dem Vorplatz. Als Quartierbewohner/
in kannst du deinen Verkaufsstand anmelden, 
um auf der digitalen Karte zu erscheinen. Alle 
Besucher/innen sind an diesem Tag herzlich in 
unserem Quartier willkommen. Weitere Infos, 
Anmeldung für Verkäufer/innen und die Ver-
kaufsstandorte findest du auf www.kehrhof.ch.

Quartierverein Kehrhof

LABOR Luzern

Hackspace,  
jeden Mittwoch ab 20 Uhr
Der Hackspace ist die physische, 
elektronische Werkstatt des Vereins LABOR 
Luzern. Wir treffen uns zum Austausch zwi-
schen Kultur, Technologie, Kunst, Wissen-
schaft; für Workshops und Einführungen; zur 
Forschung im Bereich von neuen  Medien; fürs 
Löten an eigenen Projekten.

Es sind alle herzlich eingeladen vorbeizu-
schauen. Das Labor Luzern befindet sich in der 
Teiggi an der Degenstrasse 3 in Kriens. Wir 
freuen uns über euren Besuch.

KriensNatur

Unsere letzte Exkursion, 
Ferien zeit und nächster Anlass
Die Exkursion «Faszinierende Welt der Schmet-
terlinge» auf der Krienseregg konnte bei sehr 
schönem Wetter durchgeführt werden. Wir sa-
hen neben häufigen auch ein paar seltene Edel-
falter wie den Schillerfalter oder den «Grosser 
Eisvogel».

Noch ist Ferienzeit, geniessen Sie die Natur. 
Unser nächster Anlass: Freitag 1. September, 
Edelkrebse in Kriens

Aktuelle Details immer auf www.kriensnatur.ch

Migration –  
Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Ad-
ressen zum Thema Integration? Brauchen Sie 
Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen 
von Formularen?

Wir haben noch Plätze in unseren Deutsch-
kursen und der Spielgruppe Papagei frei.
Melden Sie sich gerne in der Infostelle und per 
E-Mail.

Dienstag 13–18 Uhr, Donnerstag 13–17 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05; 
E-Mail: info@kriensintegriert.ch
www.kriensintegriert.ch

Quartierverein  
Kuonimatt

Quartierfest am 9. September ab 16 Uhr
Wir laden euch herzlich zu unserem diesjähri-
gen Quartierfest beim Schulhaus Kuonimatt 
ein. Am Samstag, 9. September erwartet euch 
ab 16 Uhr Spiel und Spass für die Kleinen sowie 
gemütliches Beisammensein und Festbetrieb 
für alle. Ab 18 Uhr gibt es  – neben weiteren 
Köstlichkeiten – feine Gerichte aus June’s Thai-
Küche. Wir freuen uns darauf, an diesem Tag 
viele bekannte und noch unbekannte Gesichter 
aus der Kuonimatt zu sehen.

Quartierverein  
Obernau

Quartierfest am Samstag, 9. September  
ab 10.00 Uhr beim Schulhaus
Wir laden Sie zum Quartierfest ein. Ab 10.00 Uhr 
erwartet Sie ein reichhaltiges und abwechs-
lungsreiches Programm. Genauere Infos folgen. 

Quartierverein  
Spitzmatt

Quartieranlass Gallustreff 
Sonntag, 27. August, 13.00 Uhr
Wir treffen uns um 13.00 Uhr zu einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und 
weiteren Getränken. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Wir freuen uns auf ein geselliges Beisam-
mensein, interessanten Gesprächen und span-
nenden Begegnungen. Lernen Sie neue Leute 
im Quartier kennen und geniessen Sie einen 
gemütlichen Nachmittag unter Freunden. Spie-
len Sie mit beim Lotto und gewinnen Sie einen 
der zahlreichen Preise. Wir freuen uns viele 
bekannte und neue Gesichter an unserem 
Quartieranlass sehen zu dürfen.

Verein jetzthandeln.ch

Algen und Moos schonend 
entfernen
Wussten Sie, dass Hochdruckrei-
niger die Oberflächen aufrauen, so dass Moos- 
und Algenbeläge einen noch besseren Halt 
finden?
Gehwegplatten, Pflasterwege und auch Mauern 
können einfach mit einer Waschsodalösung 
gereinigt werden.
Auf 5 Liter lauwarmes Wasser braucht es 
5 Esslöffel Waschsoda.
Mit einem Schrubber lassen sich nun die unan-
sehnlichen Moos- und Algenschichten auf eine 
umweltschohnende Art entfernen. 

Weitere Tipps für Haus und Garten finden Sie 
im Buch «Fünf Hausmittel ersetzen eine Dro-
gerie» von Smarticular.

Walk & Talk –  
Ökumenische Angebote

Gemeinsam unterwegs
Sonntag, 20. August
Treffpunkt 13.45 Uhr, Bellpark (Bushaltestelle)

Kommen Sie mit auf die Kurzwanderung um 
Kriens, Dauer rund 2,5 Stunden. Es besteht die 
Möglichkeit auf einen Kaffeestopp. Es ist keine 
Anmeldung nötig. Die Wanderungen finden bei 
jeder Witterung statt. Bitte gutes Schuhwerk 
tragen! 
Infos: sozialdienstbruderklaus@kath-kriens.ch 
T 041 317 30 10 oder 
monika.seehafer@reflu.ch, T 041 310 64 63

Weitere Daten:
24. September
22. Oktober
26. November
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kriensinfo Redaktionsschluss:  
Freitag, 11. August

Mo, 31. Juli Bundesfeier der Stadt Kriens
19.00–22.00 Uhr Parkbad Kriens

Di, 1. August 1.-August-Brunch
11.00–15.00 Uhr Quartierverein d’Mattehöfler, am Mattenhof 

Do, 3. August Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadthausplatz

Sa, 5. August Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr Stadthausplatz

Mo, 7. August Öffentliches Qi Gong
09.00–09.50 Uhr Liberale Senioren, Bellpark

Do, 10. August Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadthausplatz

Sa, 12. August Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr Stadthausplatz

Do, 17. August Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadthausplatz

Sa, 19. August Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr Stadthausplatz

Sa, 19. August Flohmarkt
09.00–16.00 Uhr Hofmattplatz

So, 20. August «Walk & Talk» 
13.45–16.15 Uhr  Katholische und reformierte Kirchen  

Treffpunkt Bellpark

Do, 24. August Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadthausplatz

Do, 24. August Begrüssungsanlass 
18.00–21.00 Uhr für Neuzugezogene
 Stadthaus, Stadtplatz 1

Sa, 26. August Samstagsmarkt
07.30–14.00 Uhr Stadthausplatz

Sa, 26. August Spaziergang und Workshop
10.00–14.00 Uhr zur räumlichen Entwicklung von Kriens 
 Treffpunkt Krauerhalle

Mo, 28. August Startanlass Hochwasserschutz
18.30–20.45 Uhr  Dienststelle Verkehr und Infrastruktur  

Kanton Luzern,  Aula Schulhaus Obernau

Mi, 30. August Podiumsgespräch 
18.30 Uhr zur Stadtentwicklung
 Bell-Areal

Do, 31. August Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadthausplatz
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Iff Schuhkultur

Birkenstocks – ideale Begleiter 
nicht nur durch den Sommeralltag

Weltweit bekannt und beliebt sind die  
Sandalen oder Slipper von Birkenstock, 
welche seit der Gründung im Jahr 1774 in 
Deutschland eine lange Geschichte in der 
Schuhherstellung aufweisen. Birkenstock 
hat im Laufe der Jahre eine starke Marke 
aufgebaut und ist für Qualität, Hand-
werkskunst und Komfort bekannt. Das 
Unternehmen legt Wert auf Nachhaltig-
keit und verwendet umweltfreundliche 
Materialien und Produktionsmethoden. 
Neben den klassischen Ledermodellen 
bietet Birkenstock auch andere Material-
optionen wie EVA an, die leichter und was-
serbeständig sind. Auch das ergonomi-
sche Fussbett ist bei diesem Material 
Standard, denn alle Birkenstock-Modelle 
sind vor allem für dieses charakteristi-
sche Fussbett bekannt, welches eine gute 
Unterstützung und Komfort bietet.

Gerade in den Sommermonaten sind 
die Modelle aus dem Material EVA (Ethy-
lenvinylacetat) sehr beliebt. Diese Mo-
delle werden in der Freizeit, der Badi, am 
Strand oder auch als Alltagsschuh getra-
gen. Es gibt sie in verschiedenen Farben, 
in Schwarz bieten wir dieses auch für 
Männer an. Ob der klassische Zehentren-
ner, mit zwei Riemen und Schnalle oder 

mit einem Riemen – wählen Sie das Mo-
dell, das am besten zu Ihrem Stil und Ihren 
Bedürfnissen passt.

Entdecken Sie frische Sommerlooks 
im Schuhfachgeschäft im Herzen von Kri-
ens oder auch in unserem Onlineshop. 
Beatrice Iff und ihr Team freuen sich auf 
Ihren Besuch und heissen Sie auch wäh-
rend der Sommerferien herzlich willkom-
men.

Iff Schuhkultur 
Fenkernstrasse 3
6010 Kriens 
T 041 320 39 32
www.iff-schuhkultur.ch

Folgen Sie uns auf Instagram 
@iff.schuhkultur.kriens

Innenbegrünung
Für eine schöne Atmosphäre und 
ein angenehmes Klima

Dorfgärtnerei Kriens Mo 13.30–18.00 Uhr
Schachenstrasse 33, 6010 Kriens Di–Fr 08.00–12.00 Uhr
041 320 43 55, dorfgaertnerei.kriens@braendi.ch  13.30–18.00 Uhr
www.braendi.ch Sa 08.00–16.00 Uhr

Weitere Infos: 
www.bell-areal.ch

Spannende  
Einblicke ins  
Bell-Areal  
von heute  
und morgen

30. August 2023
mit Stadtpräsidentin Christine 
Kaufmann-Wolf, der Grundeigen-
tümerin und Fachpersonen

Wie funktioniert ein Stück Stadt? 
Wie kommt Leben in einen 
öffentlichen Stadtraum? Welche 
Rolle spielt das Gewerbe? 

Zeit: 18.30 bis 20 Uhr 
anschliessend kleiner Umtrunk

Ort: Bell-Areal, Zugang über  
Zumhofweg 2 (ausgeschildert)

PODIUMSGESPRÄCH

2. September 2023
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
Einblick ins heutige Industrie-
areal und in das künftige  
Stück Stadt zu erhalten.

Startzeit: 11 Uhr und 13.30 Uhr 

Dauer: ca. 1.5 Stunden

Treffpunkt: TVA, Zugang über 
Obernauerstr. 4 (ausgeschildert)

AREALRUNDGANG



Und da ist da noch die ominöse Zahl 
249. Was es damit auf sich hat, werden 
Einheimische und Aussenstehende noch 
zu entdecken haben. Am besten bei einem 
Besuch in der «Artstätte Burestübli Kri-
ens».

Artstätte Burestübli Kriens 
Hinter-Buholz 110, 6010 Kriens
T 041 310 79 29
www.artstaette.ch

Öffnungszeiten (August bis Oktober 2023)
Mittwoch bis Freitag: 
11.30–23.30 Uhr (durchgehend)
Samstag und Sonntag: 
09.00–23.30 Uhr (durchgehend)
Bankette auch ausserhalb der Öffnungs-
zeiten auf Anfrage

Im August ist es so weit. Das allseits be-
kannte Burestübli wird als «Artstätte 
Burestübli Kriens» neu eröffnet. Das 
Pächterpaar Yvonne Stadelmann und 
Gennaro Pannone bietet neben traditio-
neller Schweizer Kost auch gehobene 
mediterrane Küche an. Und bindet als 
Adresse für Biker und Wanderfreudige 
den wunderschönen Flecken Natur mit 
ein.

Die Geschichte des «Burestübli Kriens» 
ist von seiner gastronomischen Exzellenz 
geprägt. Das Restaurant hat sich einen 
sehr guten Ruf für seine herausragende 
Küche erarbeitet. Sie ist bekannt für ihre 
Authentizität, Natürlichkeit und Raffi-
nesse. Die Gerichte sind von lokalen und 
saisonalen Produkten inspiriert und sorg-
fältig zubereitet. Sie spiegeln die Leiden-
schaft für gutes Essen wider. An diese 
Tradition knüpfen Yvonne Stadelmann 
und Gennaro Pannone nahtlos an.

Erholung und Kreativität im Mittelpunkt
Die «Artstätte Burestübli Kriens» im Hin-
ter-Buholz befindet sich auf einer Anhöhe 
auf halbem Weg zwischen Kriens und der 
Krienseregg. Hier bietet sich ein grossar-
tiger Ausblick auf die Berge. Die wunder-
bare Lage und die Einbettung in die Natur 
ermöglicht den Gästen, sich aktiv zu be-
tätigen, zum Beispiel auf Wanderungen 
oder Fahrradtouren.

Das Restaurant wird zweifellos eine 
breite Zielgruppe anziehen, neben Bike- 
und Wanderfreudigen von auswärts auch 
viele Einheimische, Familien, Paare und 
qualitätsbewusste Geniesser. Ihnen 

möchte das Pächterpaar das Eintauchen 
in eine Oase der Ruhe und Entspannung 
ermöglichen. Persönliche Begegnungen 
mit anderen Menschen tragen erheblich 
zur Erholung und zum Glücksgefühl bei. 
Diese Erkenntnis hat Gennaro Pannone 
und Yvonne Stadelmann beflügelt und 
angetrieben, ein einzigartiges Konzept zu 
entwickeln, das den Gästen auch das kre-
ative Mitwirken am Herd ermöglicht. 
Quelle der Inspiration ist auch ihre Pas-
sion für das Biken in der Natur, wo sie 
Kraft und Energie tanken. Lange Touren 
im Sommer nach Amsterdam, Barcelona, 
Paris, Neapel oder Kopenhagen führten 
zu vielen Begegnungen und weiteten die 
Gedanken.

Neue kulinarische Erlebnisse
Das neue Burestübli soll sich einen festen 
Platz in der lokalen Gastronomieszene 
erobern. Dieses Ziel haben sich die beiden 
vorgenommen. Mit ihrem Konzept möch-
ten sie die gastronomische Tradition des 
Restaurants bewahren. Gleichzeitig stre-
ben sie danach, das kulinarische Erlebnis 
weiter zu verbessern und neue Akzente zu 
setzen. Was nichts anderes heisst, als die 
Gäste mit kreativen und einzigartigen Ge-
schmackserlebnissen zu begeistern und 
ihnen eine unvergessliche Zeit im Bure-
stübli zu bieten.

Neueröffnung «Artstätte Burestübli Kriens»

Erlebnis für Gaumen und Herz

B A D E S L I P P E R
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«Central chez Fabian»

Kulinarischer Treffpunkt in Kriens

staurant auch 21 voll ausgestattete 
Apartments zur Kurz- oder Langzeitmiete 
angeboten. Angesprochen werden sollen 
primär Leute, die in der Region arbeiten, 
aber (noch) keine fixe Wohnung haben. 

Kulinarisch vielseitig
Im Restaurant setzt Fabian Dumitrache 
auf frische, regionale und hausgemachte 
Kost mit einer Hommage an die französi-
sche Küche. Einfache sowie extravagan-
tere Speisen sollen auf den Tisch kom-
men, Hackbraten und Entrecôte genauso 
wie vegetarische und vegane Gerichte. Auf 
der Weinkarte finden sich neben den drei 
eigens fürs «chez Fabian» kreierten Wei-
nen einige Offen- und Flaschenweine. Wer 
mehr will, kann sich einen der über 100 
edlen Tropfen aus dem Weinkeller aussu-
chen. 

Ein bisschen Paris im Herzen von Kriens 
– im «Central chez Fabian». 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag
Restaurant: 09.00–21.30 Uhr
Bar Rouge: bis 16.00 Uhr Kaffeebar, 
ab 16.00 Uhr Lounge

Seit Ende Juni wird im Krienser Zentrum 
neben der Busschleife wieder gegessen 
und getrunken – im neu eröffneten «Cen-
tral chez Fabian».

Mit dem ehemaligen Jungkoch des Jahres, 
Fabian Dumitrache, konnte der Eigentü-
mer Oliver Blättler für das einstige Hotel 
«Central» einen erfahrenen Junggastro-
nomen engagieren. Der 26-Jährige führt 
bereits das Restaurant Bündnerland in 
der Altstadt Luzern, wofür er jüngst mit 
einem «Best of Swiss Gastro Award» aus-
gezeichnet wurde. 

Pariser Flair auf drei Etagen
Das «Central chez Fabian» soll ein Treff-
punkt für alle sein. Vom morgendlichen 
Kaffee in der Kaffeebar über das Mittags-
menü für die Büroangestellten und Büezer 
bis zum Feierabendbier oder dem abend-
lichen Dinner bietet das Restaurant etwas 
für Alt und Jung und für jedes Portemon-
naie. Die Gastronomie verteilt sich mit 
rund 120 Plätzen auf drei Etagen, mit 
Weinkeller, Brasserie, Biergarten sowie 
Bar Rouge im Parterre und einer Terrasse 
im ersten Stock. Zukünftig sind auch ein 
Bankettraum sowie Sitzungszimmer ge-
plant.

Das komplett sanierte Restaurant 
kommt im klassischen Brasseriestil der 
Pariser Belle Époque daher, passend zum 
Jugendstilhaus von 1904. Im Sinne des 
ehemaligen Hotels werden über dem Re-

Wichtige Termine kriensinfo

9/2023 September
Redaktionsschluss: FR  11. August
Inserateschluss:  FR  11. August
Erscheinungstag: MI 30. August

10/2023 Oktober
Redaktionsschluss: MO  11. September
Inserateschluss:  MO  11. September
Erscheinungstag: MI 27. September

11/2023 November
Redaktionsschluss: FR  6. Oktober
Inserateschluss:  FR  6. Oktober
Erscheinungstag: MI 25. Oktober
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